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KOSTENLOS

Mit den besten Empfehlungen

H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr • Samstag 10 - 13 Uhr

KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

Angebot gültig vom 23.09. bis 29.09.20

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Deutsches Haus soll wieder im 
alten Glanz erstrahlen
Stadtrat diskutiert Quartierskonzept Marktkarree und hat 
ambitionierte Pläne 

Eisfeld. Seit Jahren kämpft 
der Eisfelder Stadtrat für den 
Erhalt der Häuser am Markt-
platz in Eisfeld. Ein Investor 
hatte insgesamt 6 Häuser 
erworben, ohne ein Sanie-
rungskonzept vorweisen zu 
können.

Nach schwierigen Verhand-
lungen konnte Bürgermeister 
Sven Gregor die Immobilien in 
der Eisfelder Innenstadt für die 
Stadt Eisfeld zurück erwerben. 
Da der bauliche Zustand teil-
weise sehr schlecht ist, musste 
nun ein Quartierskonzept auf 
den Weg gebracht werden. 
Seit Monaten beschäftigt sich 
die Verwaltung, als auch der 
städtische Bauausschuss mit 
der Thematik. Dieser Tage 
nun wurde durch das beauf-
tragte Büro „die bauhütte“ 
aus Mühlhausen ein Konzept 
vorgestellt, dass die Sanierung 
des Eisfelder Marktkarree´s vor-
sieht. 

Zur Erstellung des Quartier-
konzeptes gehörte die Analyse 
der Bausubstanz aller Gebäude 
nebst historischem Kontext, 
die Bewertung nachhaltiger 
Sicherungsmaßnahmen und 
städtebaulicher Lösungsansät-
ze sowie die Prüfung notwendi-
ger Rückbaumaßnahmen von 
Neben- und Hintergebäuden 
bei gleichzeitiger Aufwertung 
der gesamten Wohnqualität. 
Das vorstellte Konzept enthält 
konkrete Zeichnungen, Dar-
stellungen, Lagepläne sowie 
Perspektivskizzen. Das Quar-
tier umfasst 6 Gebäude mit da-
zugehörigen Seiten- und Hin- 
terhäusern. Das neue Konzept 
steht für eine moderne Gestal-
tung mit „grünem Innenhof“ 
bei dem die klassische Außen- 
ansicht und die historische 
Bausubstanz erhalten bzw. 
wiederhergestellt werden soll. 
Ein integriertes Parkhaus bie-
tet zusätzlichen Platz für PKW 

der zukünftigen Bewohner. 
Auf der Grundfläche von ca. 
1500m² sollen 1750 m² Wohn- 
und Gewerbefläche entstehen, 
die sich dann auf 21 Woh-
neinheiten und 3 Gewerbeein-
heiten aufteilen. 

Kalkuliert wird aktuell ei-
ne Gesamtsumme von ca. 6,3 
Mio. Euro, wobei ca. 2,38 Mio. 
Euro für Abbruch und Roh-

bausanierung zu planen sind. 
In den nächsten Monaten wird 
ein realistischer Zeitplan erar-
beitet sowie Fördermittel und 
Finanzierungsmöglichkeiten 
geprüft.

Ein Teilabbruch und wei-
tere Sicherungsmaßnahmen 
sind aktuell für die Jahre 2020 
und 2021 geplant. Die gesamte 
Projektlaufzeit wird wohl die 
nächsten 5 Jahre in Anspruch 

nehmen. Parallele Arbeiten 
am Eisfelder Schloss sollen bis 
2023 abgeschlossen sein, so 
dass ein nahtloser Übergang 
der Bautätigkeit erfolgen kann. 
Das gesamte Konzept ist über-
zeugend, erfordert im weiteren 
Verlauf viel Geduld, wird aber 
bei erfolgreicher Umsetzung 
das Bild des Eisfelder Markt-
platzes sowie das Wohn- und 
Gewerbeangebot in der Innen-
stadt deutlich aufwerten.

Marktansicht Deutsches Haus Eisfeld.                                                                                                      Foto Grafik: Stadtverwaltung Eisfeld

Ostfassade Deutsches Haus Eisfeld.
Foto Grafik: Stadtverwaltung Eisfeld
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Mathe-Aktiv-Gruppe kurz vorm Ziel
Hildburghausen. Liebe Leserinnen und liebe Leser, wie Ihr si-

cherlich noch in Erinnerung habt, haben wir bereits vor einiger 
Zeit unsere Idee einer „Mathe-Aktiv-Gruppe“ in der Zeitung ver-
öffentlicht.

Schritt für Schritt kommen wir unserem Ziel näher, was uns 
motiviert, uns weiterhin für die Sache einzusetzen. Mit dieser 
Runde möchten wir junge Leute von der schönen Seite der Ma-
thematik begeistern. Gemeinsam sollen so verschiedene Ziele 
erreicht werden, unter anderem ist das gemeinsame Tüfteln an 
komplexen Aufgaben und die Erarbeitung einer Lösungsstrategie 
immer eine Herausforderung. Unsere Gruppe soll dabei unsere 
Stärken und Schwächen herausstellen, sodass wir untereinan-
der einen individuellen Förderungsplan und höhere Motivation 
erhalten. Die geplante Gruppenstärke beläuft sich von mindes-
tens vier bis maximal 6 Teilnehmern, dabei stehen wir weiteren 
Mitstreiter*innen offen gegenüber und freuen uns auf euer Feed-
back. Durch die Unterstützung unserer Eltern konnten wir be-
reits Räumlichkeiten für unser Treffen, geplant in Hildburghau-
sen, organisieren.

Hiermit rufen wir nochmals auf, eine geeignete Gruppenleite-
rin zu finden und bitten um schnelle Antwort (Kontakt: michel-
le.sillmann@gmail.com). Durch die Umsetzung über das Schul-
budget kann, bei entsprechender Eignung, eine Aufwandsent-
schädigung von 20 Euro/45min gezahlt werden. Die geeignete 
Kandidatin wird durch die Schulleitung und durch Beschluss der 
Schulkonferenz ausgewählt.

Am Anfang ist ein wöchentliches Treffen von 2 Stunden ge-
plant, dieses möchten wir im Laufe der Zeit auf 4 Stunden erhö-
hen, dass kommt auf die jeweilige Teilnahme unserer Mitglieder 
an.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an unseren Schulleiter 
Frank Wagner, welcher uns von Anfang an unterstützt. See you.

Larissa Sillmann, Gymnasium Georgianum, Klasse 7

Sonderausstellung 
läuft bis Jahresende

Streufdorf. Die Sonderaus-
stellung „Jugendopposition 
in der DDR“ im Zweiländer-
museum Rodachtal ist noch 
einmal bis zum Jahresende zu 
sehen, da aufgrund der Coro-
na-Krise der Ausstellungszeit-
raum Anfang 2020 nur einen 
Monat betrug.

Vierzig Jahre währte die 
SED-Diktatur in der DDR, 
gegen die sich zu allen Zeiten 
Widerspruch artikuliert hat.

Immer wieder stoßen junge 
Menschen auf der Suche nach 
Orientierung und Wahrhaf-
tigkeit an Grenzen, die die 
Diktatur setzt. Musik und Li-
teratur werden zensiert, Bands 
und Schriftsteller verboten.

Wer etwas anderes will, 
wird vom Staat reglementiert, 
verhaftet, verurteilt.

Die Ausstellung zeigt aus 
der Vielfalt von Opposition 
und Widerstand einige der 
Akteure.

Öffnungszeiten:
April bis Oktober

-  Donnerstag, Freitag, Sams-
tag: 13 bis 18 Uhr

-  Sonn- und Feiertage: 10 bis 
18 Uhr
November bis März:

-  Donnerstag, Freitag, Sams-
tag: 13 bis 17 Uhr

-  Sonn- und Feiertage: 10 bis 
17 Uhr
Dezember:

-  Sa., So.: 13 bis 17 Uhr. 

Einwohnermeldeamt geschlossen
Veilsdorf. Die Gemeinde-

verwaltung Veilsdorf infor-
miert, dass das Einwohner-
meldeamt bis 25. September 
2020 geschlossen ist. Um Be-
achtung wird gebeten. 



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

23. bis 30. September 202023. bis 30. September 2020

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen- 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus- 
Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser
 
Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685 / 77 30
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen  
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 23.09.2020
- Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke 

Brattendorf
- Auenapotheke Eisfeld
Do., 24.09.2020
- Grabfeld-Apotheke Jüchsen 
-  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center  
Schleusingen

Fr., 25.09.2020
- Wald-Apotheke Heubach
-  Apotheke am Markt 

Hildburghausen
Sa., 26.09.2020
-  Kloster-Apotheke  

Schleusingen
-  Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
So., 27.09.2020
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild
Mo., 28.09.2020
-  Schloßpark-Apotheke  

Hildburghausen
Di., 29.09.2020
-  Adler-Apotheke 

Schleusingen
-  Linden-Apotheke 

Bad Colberg-Heldburg
Mi., 30.09.2020
-  Theresen-Apotheke 

Hildburghausen

Polizei 110

Polizeiinspektion 
Hildburghausen 
0 36 85 / 77 80
Polizeiinspektion Suhl 
0 36 81 / 3 20 00 oder
36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
23.09.2020 - 28.09.2020
Tel.: 03 68 78 / 6 08 19 od. 
01 71 / 9 75 50 45
28.09.2020 - 30.09.2020
Tel.: 03 68 78 / 6 14 49 od. 
01 70 / 2 25 09 06   

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 03 61 / 73 90 73 90
Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;
08 00 / 6 86 11 77

Kanal- & Rohrreinigung

Hildburghausen

Werner
24h Notdienst
01 75 / 1 61 77 77 oder
0 36 85 / 4 05 05 67

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2020 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir 

Ihnen zu Ihrem Ehrentag (ab 
60. Geburtstag), was jedoch 
seit 25. Mai 2018 Ihrer schrift-
lichen Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mit-
zuteilen. Senden Sie uns ein-
fach den mit Ihren Daten 
ausgefüllten Coupon per Post 

an: Südthüringer Rundschau, 
Bachplatz 1, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued- 
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Tele-
fon entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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GLASHAUS

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 38. KW

Sudoku Lösung aus der 38. KW
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Südthüringer

RUNDSCHAURUNDSCHAU

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der

finden Sie auch unterfinden Sie auch unter
www.www.

rundschau.inforundschau.info

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis- 
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
Willkommen
im Leben

Herzlich
Willkommen
im Leben

Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Donnerstag, 24. September 2020, 16 
bis 20 Uhr: Veilsdorf, Grundschule, 
Schackendorfer Str. 254, 

-  Freitag, 25. September 2020, 17.30 
bis 20 Uhr:  Mendhausen, Kultur-
haus, Mendhäuser Hauptstr. 36,  

-  Montag, 28. September 2020, 17 bis 20 Uhr: Stressenhausen, 
Landgasthof Stricker, Bedheimer Weg 34,

-  Dienstag, 29. September 2020, 17 bis 20 Uhr: Streufdorf, Grund-
schule, Straße der Jugend 7,

-  Mittwoch, 30. September 2020, 16 bis 19 Uhr: Sachsenbrunn, 
Achtung Neu: Falkeheim SV Falke e.V., Falkensteig 10; 16.30 bis 
20 Uhr: Haina, Gasthaus „Zur Eisenbahn“, Hainaer Dorfstr. 1. 

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH
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Abnehmen ohne Verzicht
(djd-k). Wenn die Hose kneift 

und das Shirt spannt, ist der Frust 
oft groß. Besonders, wenn man 
bereits diverse, erfolglose Abneh-
mversuche hinter sich hat. Denn 
viele Shakes, Pillen oder Radikal-
kuren sind wirkungslos. Zwar pur-
zeln erst die Pfunde, doch dann 
stagniert das Gewicht wieder. Das 
Problem: Was verloren geht, ist 
nicht das Fett, sondern vor allem 
Wasser und wertvolle Muskel-
masse. Dabei ist gerade Letztere 
wichtig, weil Muskeln den Kalo-
rienverbrauch steigern. Genau 
hier setzt eine neue Methode an, 
die den Körper ohne Verzicht 
auf Mahlzeiten in Form bringen 
soll - und zwar mit einem spezi-
ellen Bio-Protein-Komplex wie in 
Bionorm Bodyline (Apotheke). 
Er kann kurzfristig den Hunger 
stoppen und gleichzeitig den Kör-
per mit hochwertigen Proteinen 
versorgen. Mehr Infos dazu gibt es 
unter www.bionorm.de.

Eine protein- und vitaminreiche 
Kost versorgt den Körper auch 
während einer Diät mit notwen-
digen Nährstoffen.
Foto: djd-k/BioNorm-Forschung/

Alliance - stock.adobe.com

Einfach mal querdenken
(djd-k). Wenn große und 

kleine Menschen miteinan-
der spielen, gibt es eine ganz 
wichtige Voraussetzung für 
den gemeinsamen Spielspaß: 
Schon die Jüngsten müssen 
die Regeln schnell verstehen, 
die Erwachsenen wiederum 
dürfen nicht unterfordert sein. 
Ein Kartenspiel wie SET bietet 
dabei auch eine gute Gele-
genheit, die grauen Zellen in 
Schwung zu halten, um Ver-
gesslichkeit im Alter vorzu-
beugen. Bei diesem Spiel von 
Amigo muss man nämlich 
genau hinschauen - und dazu 
noch schnell sein. Bis zu acht 
Personen ab acht Jahren sollen 
drei Karten finden, deren Sym-
bole in Farbe, Form, Füllung 
und Anzahl entweder jeweils 
genau gleich oder vollkom-
men unterschiedlich sind. Das 
Spiel ist für 10,99 Euro (UVP) 
im Fachhandel und online zu 
haben. Mehr Spiele für jedes 
Alter werden auf www.ami-
go-spiele.de vorgestellt.

Ein Set besteht aus drei Karten, 
deren Symbole in Farbe, Form, 
Füllung und Anzahl entweder je-
weils genau gleich oder vollkom-
men unterschiedlich sind. 

Foto: djd-k/Amigo Spiele

Infoveranstaltung 
„Hochwasserschutz 
Rappelsdorf“

Schleusingen. Am Montag, dem 
28. September 2020 findet im Ratssaal 
Schleusingen um 18 Uhr die erste Informationsveranstaltung 
zum Hochwasserschutz Rappelsdorf statt.

Kommt mit zu diesem Info-Abend und diskutiert mit, denn 
nur so hat die Stimme unseres Dorfes auch tatsächlich Gewicht.

Es geht um uns Alle und um unser kleines Stück Heimat – lasst 
uns mitbestimmen, was damit geschieht!

Der Marktplatz in Schleusingen steht an diesem Abend als 
Parkplatz kostenlos zur Verfügung!

PS: Mund-Nasenschutz bitte nicht vergessen!
BI „Kein Hochwasser im Dorf!“ Rappelsdorf

„Meine Heimat Hildburghausen“-
Kalender 2021 ab sofort erhältlich

Hildburghausen. Nun hat Hobbyfotografin Astrid Jahn ihren Ka-
lender schon das 5. Mal mit dem Verlag Dölle Hildburghausen ver-
legt und freut sich, das dieser seit Dienstag, dem 22. September 2020 
in der Buchhandlung Messerschmidt am Markt erhältlich ist. Inter- 
essierte können ihn dort für 9 Euro erwerben. Dieses Mal ist Astrid 
auch auf Streifzug durch einige Hildburghäuser Stadtteile gegangen 
und hat die ein oder andere Aufnahme mit einbezogen. Die Größe 
mit Fotos als Postkarten wurde beibehalten.                    Foto: A. Jahn
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Am Markt 10 • in Hildburghausen

� 03685 / 40 44 18

Am Markt 10 • in Hildburghausen
mediterrane Küche  hausgemachter Kuchen

leckere Eiskreationen  für Feiern aller Art buchbar

Restaurant - Eiscafé

Mon Chéri
für die Liebe

oder

Magno
für das Licht

Eisbecher

Am Freitag, 
Samstag & Sonntag

nur je5 EUR

Unsere Aktion für HIBU leuchtet

www.luftapotheken.de

auf alle rezeptfreien Produkte.

An diesem Tag

Sonntag

27.09.

geöffnet!!!

Wir haben am verkaufsoffenen
Sonntag, dem 27.09. für Sie 

von 13 bis 18 Uhr geöffnet!

Markt 1 • 98646 Hildburghausen • Tel.: 0 36 85 / 7 96 60

Wohnungsgesellschaft Hildburghausen mbH
Weitersrodaer Straße 29

Die Wohnungsgesellschaft Hildburghausen mbH

wünscht allen Besuchern viel Spaß.

Erleben Sie Hildburghausen –

voller spannender Angebote

und voller Leben.

leuchtet...
&

HIBU
Heimat shoppen

Freitag 25. bis 
Sonntag, 27. 09. 

Hibu leuchtet...

…und alle leuchten mit!
vom 25. bis 27. September 2020 

Anzeige: Hildburghausen. Der 
hagebaumarkt hat anläßlich der 
Aktion „Hibu leuchtet und Hei-
matshoppen“ für seine Kunden ein 
umfangreiches Rahmenprogramm 
zusammengestellt. Zahlreiche Ex-
perten und Fachleute stellen ihre 
Produkte vor und erläutern die 
fachgerechte Anwendung.

Am Freitag, dem 25. Septem-
ber findet von 14 bis 20 Uhr im 
ZOOCenter eine Foto-Aktion statt. 

Jeder Besucher kann sich mit 
seinem vierbeinigen Begleiter kos-
tenlos von einem professionellen 
Fotografen ablichten lassen.

Zum „VIP-Night-Shopping“ 
können die Kunden bis 22 Uhr 
einkaufen und sich von Liefe-
ranten bei einer Vielzahl von 
Produktvorführungen inspirieren 
lassen. 

Neben einer Weinverkostung 
der Firma Kunzmann präsentieren 
sich die Hersteller Egger, Leifheit, 
Kärcher, Auro sowie Frico Heiz-
systeme und Fachberatung zum 
Thema „Infrarotheizung“ - hier 
können Sie richtig sparen! Zudem 
gibt es Leckeres vom Grill von 
„Königs Catering“.

Am Freitag zum „VIP-Night-
Shopping“ gibt es zusätzlich von 
19 bis 22 Uhr 15 % Rabatt*.

Am Samstag, dem 26. Septem-
ber werden von einem Fachmann 
Fragen zum Thema „Kaminöfen“ 
beantwortet. Für alle Kunden gibt 
es im Zeitraum vom 26. Septem-
ber bis 3. Oktober 2020 10 % Ra-
batt beim Kauf eines Kaminofens.

Der verkaufsoffene Sonntag 
wird besonders interessant für alle 
Schnäppchenjäger. In der Zeit von 
13 bis 18 Uhr gibt es einen „Sonn-
tagsrabatt“ von 15 % (*ausgenom-
men Online-Artikel, bestehende 
Aufträge, Streckengeschäfte, Gase 
und Dienstleistungen; kein Ein-
satz der Kundenkarte, Aufträge 
müssen am 25. und 27. September 
geglichen werden). 

Für das leibliche Wohl sorgt das 
Bistro „Fresh and Tasty“ im Foyer 
des hagebaumarktes.

Das gesamte Team und die 
Marktleitung freuen sich auf Ihren 
Besuch, wenn Hibu leuchtet. 

Foto: hagebaumarkt

Briefmarkensammlerverein 
leuchtet mit

Hildburghausen. Vom 25. bis 
27. September wird Hildburghau-
sen leuchten. Der Briefmarken-
sammler-Verein leuchtet mit! 

Gemeinsam mit dem erfolg-
reichen Versandservice von Ver-
einsmitglied Peter Hodam und 
Hodams Bücherkiste werden wir 
uns in oben genannter Zeit di-
rekt am Marktplatz Nr. 2 in den 
Marktpassagen präsentieren. 

Interessenten, Sammler, ehe-
malige und potentiell Zukünf-

tige können sich hier fachkundig 
beraten, ihre Sammlungen oder 
Funde beurteilen lassen. 

Wir haben uns entschlossen, 
mit dieser Veranstaltung in die-
sem Jahr unsere bekannte Herbst-
börse am letzten Oktobersonntag 
zu ersetzen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Dr. Peter Nowak

Stv. Vorstand
Briefmarkensammler-Verein 

Hildburghausen 1885 e.V. 

3 Aktionstage im hagebaumarkt
15 % Rabatt • 15 % Rabatt • 15 % Rabatt • 15 % Rabatt

Hildburghausen. Das Veranstal-
tungswochenende am 25. bis 27. 
September 2020 mit „Hibu leuch-
tet!“ und „Heimatshoppen“ steht 
bevor. Und alle sind gefragt, die 
Stadt zum Leuchten zu bringen.

In den vergangenen Jahren hat 
sich Hildburghausen nicht gerade 
als die Hauptstadt der Harmonie 
in Szene gesetzt. Aber genau das 
ist jetzt nötig: eine neue Kultur der 
Zusammenarbeit - und durchaus 
auch ein gesunder Schuss Lokal-
patriotismus. Das erste Stadtfest 
seit dem Corona-Lockdown soll 
den Anfang dieses neuen Gemein-
schaftsgeistes bilden.

Da wäre einmal das Ausrichter-
trio. Kreisstadt Hildburghausen, 
Hildburghäuser Werbering und 
IHK Südthüringen haben sich für 
„Hibu leuchtet!“ zusammengetan.

Heimatshoppen
Die IHK Südthüringen bringt in 

Zusammenarbeit mit dem Werbe-
ring ihr bundesweit erfolgreiches 
Format „Heimatshoppen“ ein. 
Das Motto „Kauf da ein, wo Du 
lebst!“ könnte in diesem schwie-
rigen Jahr 2020 aktueller nicht 
sein. Die örtliche Unternehmer-
schaft stimmt dem zu und ist en-
gagiert dabei: 35 Händler, Dienst-
leister, Gastronomen und andere 
Akteure der Hildburghäuser In-
nenstadt finden sich im „Heimat-
shopping Guide“ der IHK! Sie bie-
ten zahlreiche Sonderaktionen an 
und freuen sich, mit den Bürge-
rinnen und Bürgern ins Gespräch 
zu kommen.

Am Freitag Abend gibt es außer-
dem: Einkaufen bei Kerzenschein!

Die leeren Läden sind voll!
Die ansässigen Unternehmer 

bekommen an diesem Wochen-
ende neue Nachbarn. Die Veran-
stalter vermelden stolz, dass fast 
alle derzeit leer stehenden Läden 
der Innenstadt an diesem Wo-
chenende zu neuem Leben erwa-
chen werden.

Da gibt es die Marktgalerie in 
der ehemaligen Kreissparkasse. 
Zwei ambitionierte Nachwuchs-
künstler unserer Stadt namens 
Römhild und Harzer stellen dort 
ihre Werke aus! Daneben gibt es 

eine temporäre Cocktailbar der 
Wacholderschenke. Ein weiterer 
Laden im Innenhof des früheren 
Landratsamtes wird vom Brief-
markensammelverein genutzt, der 
sein 135-jähriges Bestehen feiert.

Am Markt gibt es einen Shop 
des Naturparks Thüringer Wald 
und gleich daneben präsentiert 
sich der Stadtwald. In der Altstadt-
passage findet sich das Büro des 
Naturschutzbundes NABU, der 
am 27. September um 5 vor 12 
außerdem seinen Hildburghäuser 
Gründungsakt begeht. Dazu gibt 
es einen „Fairteilladen“ und Honig 
aus der Region. In anderen Läden 
finden Sie Gebasteltes, Gestricktes, 
Gedrechseltes, ein Gründerzen-
trum, ein Büro der Stadtplanung 
und einen Laden von Schuh-Fritz.

Kulturnacht!
Die Amateurbühne ist gleich 

doppelt am Start. Einmal mit einer 
Ausstellung in der Unteren Markt-
straße. Zweitens im Rahmen der 
Kleinen Hildburghäuser Kultur-
nacht mit unterhaltsamen Szenen 
aus der Corona-Zeit. Der Fußball-
verein ist mit Street Soccer vertre-
ten. In der Christuskirche gibt es 
ein Konzert. Im alten Rathaus ist 
die Türmerwohnung zugänglich. 
Die Buchhandlung organisiert 
eine Schnitzeljagd für Kinder. Im 
Stadttheater gibt es einen launi-
gen Talk mit dem Schriftsteller 
Reiner Hohberg.

Gastronomie!
Heimat-Shoppen heißt aber 

auch: Denken Sie an unsere ört-
lichen Gastronomen! Auch die 
haben es nicht leicht. Und auch 
für Sie soll Hibu leuchten! Um das 
sicherzustellen, wird es am Freitag 
und Samstag von 18 bis 22 Uhr 
auch ein Gastronomie-Taxi in 
Form einer Pferdekutsche geben, 
so dass auch Falkenklause, Burg-
hof und Wacholderschänke gut 
und stilvoll erreichbar sind. Brat-
würste der Fleischerei Sauerbrey 
gibt es in der Kernstadt.

Michaelismarkt
Den Abschluss des Wochen-

endes bildet der Michaelismarkt 
in einem etwas neuen Format. 

Es gibt einen Flohmarkt. Es gibt 
Kunst und Handwerk. Und es gibt 
einen verkaufsoffenen Sonntag. 
Denn auch das ist ein Ziel der Sa-

che: den örtlichen Gewerbetrei-
benden endlich einmal wieder ein 
umsatzstarkes Wochenende zu 
verschaffen!



Als wäre es gestern

Gefühlt war es gestern, als sie zur Er-
öffnung ihres Bestattungsinstituts ein-
geladen hatte, meint Christina Knoll. 
Heute, mit einem Jahr unternehme-
rischer Erfahrung im Gepäck, zieht 
sie ein positives Resumeé. Trotz der 
Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie wurden Loyalität und Zu-
sammenhalt präsenter als je zuvor.

KNOLL vertritt eine sehr persönliche 
Philosophie

Schließlich ist Christina Knoll nicht 
erst seit gestern ausgebildete Bestat-
tungsfachkraft.
Mit ihrem eigenen Unternehmen ver-
wirklicht sie das, was Angehörige im 
Sterbefall unterstützt. Das ist zum 
einen der atmosphärische Abschieds-
raum der KNOLL Bestattungen und 
zum anderen die angemessene Ruhe, 
in der sich Hinterbliebene mit der In-
haberin über die Zeremonie und be-
sondere Bestattungswünsche austau-
schen können. Mit viel Herz und dem 
angemessenen Respekt vor dem Ver-
storbenen können sich Angehörige 
auf KNOLL verlassen, dass der end-
gültige Abschied in Würde und nach 
Wunsch genommen werden kann.
365 Tage haben bei KNOLL die perso-
nelle Seite gefestigt, mit einem Team, 
das die Philosophie der Inhaberin ver-
tritt.

Auch konnte das Netzwerk zu Part-
nerfirmen und Geschäftsfreunden ge-
stärkt werden. Diese gute Zusammen-
arbeit hält KNOLL außerdem auf dem 
Laufenden, zeitgemäße Bestattungen 
und deren Ausstattung anzubieten.
Am ersten Geburtstag der KNOLL Be-
stattungen bedankt sich die Inhaberin 
Christina Knoll und freut sich darü-
ber, dass ihr Angebot und ihre Hilfe-
stellung angenommen wird.
KNOLL stellt sich der Öffentlichkeit, 
ist in sozialen Medien präsent und 
hält regelmäßig mit Neuigkeiten auf 
dem Laufenden. Auch hier bedankt 
sich die Inhaberin für die positven Re-
aktionen und hofft weiterhin auf die 
durchaus nette Kommunikation. Aber 
Öffentlichkeit findet nicht nur digital 
statt. So ist es Christina Knoll heu-
te ein besonderes Anliegen, Klarheit 
zu Stimmen aus dem Hintergrund 
zu schaffen. Sie selbst sieht sich als 
Existenzgründerin konfrontiert und 
erklärt verwundert, dass wohl kaum 
jemand außer sie selbst Einblicke in 
ihre geschäftlichen Handlungen ha-
ben, geschweige denn, diese beurtei-
len könne. Ihre Botschaft räumt auf: 
„Die Kostenseite der KNOLL Bestat-
tungen ist durchaus auf dem üblichen 
Niveau, immer klar definiert und mit 
umfangreichem Service abgerundet“ 
so Christina Knoll und fügt hinzu, „...es
bestimmen immer die Hinterbliebe-
nen, in welchem Kostenrahmen sie 
sich im Sinne der Verstorbenen bewe-
gen wollen. Wie in jedem anderen Un-
ternehmen auch, sind nach oben keine 
Grenzen gesetzt.“
Wenn am kommenden Wochenende 
die Innenstadt von Hildburghausen 
leuchtet, lädt KNOLL Bestattungen 

ein, auf den ersten Geburtstag des 
noch jungen Bestattungsinstituts 
anzustoßen. Ganz der inneren Hal-
tung entsprechend dürfen sich Besu-
cher auf einige Highlights im Hause 
KNOLL Bestattungen freuen.

Bestattungsinstitut Knoll • Untere Marktstr. 18 • 98646 Hildburghausen •  Telefon: 0 36 85 / 700 112

E-Mail: info@knoll-bestattungen.de • Internet: www.knoll-bestattungen.de

„HIBU LEUCHTET“ bei Knoll mit
- Schnellzeichner und Karikaturist

Thomas Metzner aus Ummerstadt
- Ballonwünschen ans Universum
- live Musik mit den Singenden Schwestern
- schönen Lichtmomenten
- Spendenbox für den Tierschutz / Tierheim
- einer Ausstellung leuchtender BOLLERMANN

Metall-Grabmale u. Steinmetz & Bildhauer
Grabmal Uwe Pommer

- Ausstellung von Urnen u. Trauerschmuck

Wir freuen uns auf Sie!
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Zum „Heimat shoppen“Zum „Heimat shoppen“
am Freitag, Samstag & Sonntagam Freitag, Samstag & Sonntag

GROSSE PIZZAGROSSE PIZZA
KLEINER PREISKLEINER PREIS

leuchtet...
&

HIBU
Heimat shoppen

Freitag 25. bis 
Sonntag, 27. 09. 

Goetheplatz 1 • 9864 Hildburghausen

www.farben-bauer.de- seit 1919 -
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Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Gardinen
• Sonnenschutz • Werkzeuge

Landhausdiele, Eiche Boston
3 – Schicht Fertigparkett mit geölter

Oberfl äche, Nutzschicht 4,00 mm

(empfohlener VK 64,95 €/m²)
/m239.95*

Nur solange der Vorrat 

reicht, Vorbestellungen möglich!

Parkettboden

neue, brandaktuelle Designs eingetroffen

Clicksystem

/m223.95*

VinylbodenVinylboden

WOCHENKNALLER

Hospizkultur am Heimatshoppen-Wochenende
Hildburghausen. Seit März 

2018 bewohnt der Hospizverein 
Emmaus e.V. nun schon seine 
schönen Räumlichkeiten am 
Markt in Hildburghausen.  Seine 
Türen nicht allein für Interessier-
te und Betroffene zu öffnen, viel-
mehr auch Beiträge zum öffentli-
chen Leben der Stadt zu leisten, 
war ein Versprechen schon in 
den Eröffnungstagen. Schließlich 
stammt der Name Hospiz vom 
lateinischen Wort „Hospitum“ 
ab, was soviel bedeutet wie „Her-
berge“ und „Gastfreundschaft“. 

So war schnell klar, dass auch am 
Heimatshoppen Wochenende 
vom 25. bis 27. September 2020, 
welches ganz Hildburghausen 
zum Leuchten bringen soll, der 
Hospizverein nicht fehlen darf. 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für dieses besondere Wo-
chenende wurde geplant.

Bereits am Freitag werden ab 
18 Uhr die Türen unter dem Mot-
to: „Hospizkultur – Sterben müs-
sen nur die Anderen?“ öffnen. Es 
wird die Ausstellung „wENDE-
punkte – Leben und Endlichkeit“ 

zu sehen sein. In mehreren Räu-
men sind auf zehn Fotobannern 
Naturaufnahmen und Zitate 
bekannter Persönlichkeiten zu 
sehen. Wendepunkte erleben, 
spüren und sehen, auch die Na-
tur und Kunst leisten zu diesem 
Thema wertvolle Beiträge. Der 
Hospizverein lädt ein zum inspi-
rierenden Dialog über Leben und 
Endlichkeit und zum Öffnen für 
die Schönheit und Sinnhaftigkeit 
dieser beiden Wegbegleiter.

Am Samstag ab 17 Uhr können 
die Besucher das kleine Hand-
werksmärktchen mit handge-
fertigten Produkten aus unserer 
Region besuchen. Die Wefa Eis-
feld und andere wahre Künstler 
stellen ihre hübschen Erzeug-
nisse in den Räumen des Hospiz-
vereins aus. Das ein oder andere 
liebevolle Mitbringsel kann hier 
sicher gefunden werden. Mit 
einer frisch gebackenen Waffel 
gestärkt kann es anschließend 
weiter auf die Entdeckungstour 
durch die Hildburghäuser Innen-
stadt gehen, wo zahlreiche an-
dere Highlights auf die Besucher 
warten. 

Auch am Sonntag werden die 
Türen des Hospizbüros nochmals 
ab 13 Uhr geöffnet sein. Hand-
werksmärktchen, Waffeln und ei-
ne Glücksradtombola laden zum 
verweilen und entdecken ein. 

An allen drei Tagen besteht 
die Möglichkeit, sich über die 
ehrenamtliche Hospizarbeit, Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht sowie Bestattungsvorsor-
ge zu informieren. 

Der Hospizverein freut sich auf 
regen Besuch und Austausch.

Wichtiger Hinweis: Der Fairteilladen zieht nicht in die 
Innenstadt um, sondern befindet sich nur vom 25. bis 27. Sep-
tember anlässlich der Aktion Heimatshopping als Aktionsshop 
in der Altstadtpassage (Hinterhof neben der Buchhandlung 
am Markt). Danach sind wir wieder wie gewohnt in Birkenfeld 
(Eishäuser Straße 19) mittwochs und samstags 15 bis17 Uhr für 
euch da.

Öffnungszeiten des Fairteilladens zu „Hibu Leuchtet“.  
Foto: Fairteilladen

Gemeinsam leuchten
Hibu leuchtet und Hei-

matshoppen - das ist ein Ge-
meinschaftswerk! Vom Kul-
turamt bis zum Bauhof, von 
der Wohnungsgesellschaft 
und Immobilien Geyling über 
zahlreiche einzelne Akteure, 
Vereine und Initiativen. Alle 
haben sich zusammen getan, 
um dieses Event gemeinsam 
möglich zu machen. Auch die 
Genehmigungsbehörden ha-
ben sich kooperativ gezeigt.

Sie alle zeigen damit, dass 
Hildburghausen eine gute, 
starke Zukunft hat - wenn ein 
neuer Geist der konstruktiven 
Zusammenarbeit gemein-
same Visionen tatkräftig ins 
Werk setzt.

CORONA-Regeln
Auch die Veranstaltung 

„Hibu leuchtet“ ist natürlich 
noch ein stückweit geprägt 
von der Ausnahmesituation 
rund um Covid-19. Alle Be-
sucher werden gebeten, sich 
an die üblichen Vorsichts-
maßnahmen zu halten. Bitte 
bringen Sie Ihren Mund-Na-
sen-Schutz mit. Nachdem 
der Autoverkehr an diesem 
Wochenende weitgehend 
aus der Kernstadt herausge-
halten wird, sollte es auch 
kein Problem darstellen, die 
Mindestabstände einzuhal-
ten. In den Ladengeschäften 
und den gastronomischen 
Einrichtungen gelten die üb-
lichen Regelungen.
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leuchtet...
&

HIBU
Heimat shoppen

Freitag 25. bis 
Sonntag, 27. 09. 

am Freitag, 25.09., von 9 - bis 18 Uhr
Samstag, 26.09., von 9 - bis 16 Uhr
Sonntag, 27.09., von 13 - bis 16 Uhr

Untere Marktstr. 11  |  98646 Hildburghausen  |  Telefon: 01 57 83 45 11 73
Mo. – Fr.: 09:00 – 18:00 Uhr  |  Sa.: 09:00 – 16:00 Uhr  |  So.: geschlossen

10%10%
R a b a t t

auf alleauf alle
BehandlungenBehandlungen

... viel Spaß beim Heimat shoppen!... viel Spaß beim Heimat shoppen!

Abbildungen beispielhaft           Solange der Vorrat reicht          Druckfehler vorbehalten          C  by Kupfer Augenoptik OHG

Sonnenbrillen
Schlussverkauf*

* gültig nur im Aktionszeitraum, 

nicht mit anderen Gutscheinen 

kombinierbar. keine Barauszahlung. 

Pro Brille kann der Preisvorteil nur 

einmal in Anspruch genommen werden. 

Angebote und Aktionen ausgenommen, 

gilt nur bei Bar- oder Ec Zahlung 

am Tag der Bestellung  

30%
auf alle lagernden Sonnen-
und Sportbrillen

40%
auf alle lagernden Sonnen-
und Sportbrillen

50%
auf alle lagernden Sonnen-
und Sportbrillen

Die Aktion gilt vom 24.09.2020. bis 27.09.2020 Sonnenbrillen
Schlussverkauf*

Markt 13  •  98646 Hildburghausen • Tel.: 03685/79130
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr  •  Sa.:  9.00 - 12.00 Uhr 
www.augenoptik-kupfer.de

Markt 11 Markt 11 • Hildburghausen Hildburghausen
Telefon & Fax (0 36 85) 70 30 84Telefon & Fax (0 36 85) 70 30 84

von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
und freuen mich auf Ihren

Besuch zur
  Präsentation unserer neuen

27.09.202027.09.2020

BoutiqueReginaInhaber: Carla Hennlein

Damen & HerrenmodeDamen & HerrenmodeDer NABU Hildburghausen 
stellt sich vor

Hildburghausen. Am Wo-
chenende „Hibu leuchtet“ möch-
te sich unsere Ortsgruppe des 
Naturschutzbundes, der NABU 
Hildburghausen, der Öffentlich-
keit präsentieren.

Ab Freitag, dem 25. bis Sonn-
tag, dem 27. September finden 
Sie uns, zusammen mit dem Fair-
teilladen, in der Oberen Markt-
straße 25, in der Altstadtpassage.

Es erwarten Sie Informationen 
rund um die Themen Natur- und 
Tierschutz, Mitgliedschaft, künf-
tige geplante Projekte unserer 
Gruppe sowie ein Filmabend, 
Kindertheater für die Kleinen, 
Wunschbaum und eine Heilkräu-
terausstellung.

Freuen Sie sich auf Vorträge 
von Dr. Christoph Unger, Or-
nithologe und Marianne Herr-
mann, Vorsitzende des NABU 
Henneberger Land, zu aktuellen 
Themen dieser Zeit.

Ein Höhepunkt wird sonntags 
die Pflanzung unseres Grün-
dungsbaumes in der Wiesenstra-
ße sein!

Seien Sie dabei, wir laden Sie 
recht herzlich zu all unseren Ver-
anstaltungen ein!

Ihr NABU Hildburghausen

Unser Programm in der Über-
sicht:

Freitag, 25. September 
-  12 Uhr: Öffnung des Geschäftes 
und Fairteilladens

-  Informationen rund um den 
NABU und unsere Projekte

-  Origami
-  Wunschbaum
-  20 Uhr: Film „Tomorrow – Die 
Welt ist voller Lösungen“
Samstag, 26. September

-  10 Uhr: Öffnung
-  11 Uhr: Kindertheater: „Kasper 
auf der wilden Insel“

-  Information
-   Wildkräuterausstellung
-  Origami
-  16 Uhr: Kindertheater mit dem 
Kasper
Sonntag, 27. September:

-  10 Uhr: Öffnung
-  11 Uhr: Vortrag „Die Turteltau-
be – Vogel des Jahres 2020“,  Ma-
rianne Herrmann, Vorsitzende 
des NABU Henneberger Land

-  12 Uhr: Marsch zur Wiesenstra-
ße und Pflanzung unseres Grün-
dungsbaumes auf der Streuobst-
wiese

-  15 Uhr: Vortrag „Naturschutz“, 
Dr. Unger, Ornithologe

-  Fragen, Austausch, Gespräche.

Den Fairteilladen sowie den NABU Hildburghausen findet man ge-
nau hier -  im Durchgang neben der Buchhandlung in der oberen 
Marktstraße.                                                                        Foto: Esther Dölle

Hildburghausen. Hildburg-
hausen leuchtet - eine neue Form 
der Innenstadtbelebung, eine 
neue Form, die Stadt ihren Bür-
gern erlebbar zu machen. 

Seit Jahren kämpfen die In-
nenstädte gegen Amazon & Co. 
an und seit Jahren verlieren sie. 
Vor allem die kleinen Regionalen 
Händler verlieren diesen unglei-
chen Kampf. Aber auch die Bür-
ger verlieren an Lebensqualität, 
an regionalem Einkaufserlebnis 
und regionaler Beratung. 

Der Hildburghäuser Werbering 
hat nun eine besondere Form 
erdacht, diese, unsere Innenstadt 
für uns wieder erlebbar zu ma-
chen und uns mit einzubeziehen. 
Da galt es nun nachzudenken 
und zu überlegen. Was tun? - 
fragte eben nicht nur Lenin. So 
ergeben sich auch ganz neue 
Konstellationen zu eben jenem 
Event. Da wird die ehemalige Fi-
liale der Kreissparkasse - auf dem 
Markt - zur Marktgalerie. Zwei 
Hobbykünstler aus Hildburghau-
sen haben sich zusammengetan 
und präsentieren ihre Malerei - 

Annelore Römhild und Steffen 
Harzer. 

Wer die jüngere Geschichte 
der Stadt verfolgt hat, wird sich 
verwundert die Augen reiben, 
die ehemalige Fraktionsvorsit-
zende der CDU im Stadtrat Hild-
burghausen und der ehemalige 
Bürgermeister von den Linken 
gemeinsam. Kunst vereint und 
Kunst bringt zusammen. So zei-
gen die Beiden eben auch, dass 
man Gräben überwinden kann 
und das Gemeinsame in den Vor-
dergrund stellt.

Seien Sie daher recht herzlich 
eingeladen, wenn am Freitag, 
dem 25. September 2020, um 17 
Uhr für drei Tage die Hildburg-
häuser Marktgalerie ihre Pforten 
öffnet. 

Die beiden Künstler freuen 
sich auf Sie und Ihren Besuch, 
schauen Sie vorbei. Erobern Sie 
sich Ihre Innenstadt wieder und 
vielleicht haben Sie ja dann auch 
eine Idee zur Wiederbelebung der 
Innenstadt, die Sie einbringen 
und umsetzen können.

Steffen Harzer

Kunst vereint und bringt zusammen
Marktgalerie zweier Hobbykünstler zu „HIBU leuchtet“

Exponat der Marktgalerie. 
 Foto: privat

Fest für Genießer 
Bei „Hibu leuchtet“ wird es 

keine großen Bühnen geben, 
auf denen Hauptacts vor Hun-
derten Zuschauern die Stadt 
rocken. Das hat einerseits co-
rona-bedingte Gründe. Die 
Veranstaltung folgt einem 
möglichst dezentralen Kon-
zept. Die gesamte Innenstadt 
soll befeiert werden!

Aber es passt auch zu der 
besonderen Atmosphäre der 
Veranstaltung. 

„Hibu leuchtet!“ soll ein 
Stadtfest für Genießer sein! 
Wir stellen uns eine schöne, 
romantische Stimmung vor, 
in der die Besucher durch 
die Straßen und Innenhöfe 
schlendern, die neuen und 
bereits bestehenden Läden 
entdecken und vor allem 
auch miteinander ins Ge-
spräch kommen.



Wir bringen rund um Heimat shoppen die ganze Innenstadt 
zum Leuchten, mit Kerzen und Lampions am Freitag und einer 
Lichtinstallation. Zudem werden auch jene Läden, die derzeit 
leider leer stehen, das gesamte Wochenende über bespielt: von 
örtlichen Künstlern  und Handwerkern, von der Amateurbühne, 
von jungen Unternehmensgründern, dem Naturpark Thüringer 
Wald und vielen, vielen anderen Akteuren.

Freitag, 25. September 
Kleine Hildburghäuser Kulturnacht

-  17 Uhr: Stadttheater -Eröffnung durch Tilo Kummer & Talk mit 
Rainer Hohberg

-  18 Uhr: Historisches Rathaus, Dachboden - Schaudepot und 
Türmerwohnung geöffnet

-  18 Uhr: Kulturnacht für Kids – Treffpunkt Buchhandlung am 
Markt zur Bücherschnitzeljagd

-  18 Uhr: Christuskirche - „Mit den schönsten Melodien ins Wo-
chenende“ mit Collegium musicum & Torsten Sterzik am Kla-
vier

-  19 Uhr: Historisches Rathaus, Dachboden - Cornelia Kolk & 
Querflötenschülerinnen der Kreismusikschule Hildburghausen

-  19 Uhr u. 20 Uhr: Historisches Rathaus, Bürgersaal - „Wolken 
wie Löwenhäupter“ - Lesungen mit Heidi Fischer, Coburg

-  19.30 Uhr u. 20.30 Uhr: Apothekergasse - Amateurbühne e.V. 
spielt  „Corona-Edition 2020“

-  21 Uhr: Stadtmuseum - Graphik & Musik von und mit Jürgen 
Postel

-  bis 22.30 Uhr: Lichtinstallation in der gesamten Innenstadt und 
Einkaufen bei Kerzenschein 

Samstag, 26. September 
„Hibu Leuchtet!“

-  ab 10 Uhr: Heimatshoppen mit individuellen Programmen der 
einzelnen Läden

-  15.30 bis 17 Uhr: Historisches Rathaus - Bürgerwerkstatt zum 
Thema Belebung der Innenstadt

-  ab 17 Uhr: Buntes Treiben auf dem Markt
-  ab 20 Uhr: Lichtinstallation in der gesamten Innenstadt mit 
dem Höhepunkt: „Ballonglühen auf dem Markt“

Sonntag, 27. September
Michaelismarkt mit verkaufsoffenem Sonntag

-  ab 10 Uhr: Flohmarkt
-  Fünf vor Zwölf: Gründung der NABU-Ortsgruppe Hildburghau-
sen

-  ab 12.30 Uhr: Spezialmarkt Kunst & Handwerk
-  13 bis 18 Uhr: verkaufsoffener Sonntag
-  16 Uhr: Historisches Rathaus - Preisverleihung Ferienprojekt 
„Ich entdecke meine Stadt“

sowie zahlreiche weitere Aktionen für Groß und Klein.
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leuchtet...
&

HIBU
Heimat shoppen

Freitag 25. bis 
Sonntag, 27. 09. 

Eismanufaktur
Hildburghausen am Markt

Im Angebot

an alle Tagen machen wir
(zum letzten Mal
diese Saison) unsere 
DDR-Softeismaschine an

selbst hergestelltes Eis

Am Sonntag 
Frozen-Yoghurt im Angebot. 

Zum letzten Mal
in dieser Saison

InhaberSandro Legien•Apothekergasse 1 
98646 Hildburghausen • Tel. 0 36 85 / 70 63 73
Die. - Do. 8 - 18 Uhr • Fr. 8 - 19 Uhr • Sa. 8 - 13 Uhr

... wir überraschen Sie

  am Samstag, dem

26.09.2020.

P A R F Ü M E R I E  
& K O S M E T I K

Knauer
PARFÜMERIEKnauerKnauer

Markt 14 • 98646 Hildburghausen • Tel. (03685) 402110
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 / 15-18 Uhr Sa. 9-12 Uhr

Wir haben am 25., 26. und 27.09.
für Sie geöffnet!

Bitte lösen Sie hre Gutscheine wegen

Geschäftsschließung
in den nächsen Wochen ein.

Programm Hibu leuchtet/Programm Hibu leuchtet/
Heimat shoppenHeimat shoppen

Hibu leuchtet - die Stadtratsfrak-
tion „PRO HBN“ ist mit dabei
Unser Thema: „Unser Wald als Lebenselixier“

Hildburghausen. Unter dem 
Motto „Hildburghausens Innen-
stadt wird am 25.-27. Septem-
ber 2020 leuchten!“ findet die 
gemeinschaftlich koordinierte 
Veranstaltung der Kreisstadt 
Hildburghausen, der IHK Südthü-
ringen und des Hildburghäuser 
Werberings statt. Sie wird von 
sehr vielen lokalen Unterneh-
men, gemeinnützigen Akteuren 
und Freiwilligen tatkräftig unter-
stützt.

Auch wir - Brigitte Wütscher, 
Patrick Hammerschmidt, In-
go Bartholomäus und Thomas 
Schmalz - die Mitglieder der 
Stadtratsfraktion „PRO HBN“, 
sind sehr gerne Teil am Veran-
staltungswochenende „Hibu 
leuchtet“. Bei uns sind interes-
sante Details über den Wald und 
insbesondere zu unserem Hild-
burghäuser Stadtwald zu erfah-
ren. Der Stadtförster Christoph 
Henneberger steht am Samstag,  
26. September und Sonntag, 27. 
September jeweils von 14 bis 16 
für Gespräche, Fragen und  Dis-
kussionen zur Verfügung. 

Aber auch alle anderen damit 

verbundenen Themengebiete wie 
Ökologie, Naturschutz, Touris-
mus und Naherholung, Jagd und 
letztlich auch kommerzielle Nut-
zung als Rohstoff werden durch 
fachkompetente Fraktionsmit-
glieder thematisiert.

Für unsere Kinder gibt es Inte-
ressantes zum Schauen, Lernen, 
Begreifen und Erleben. Wissens-
spiele, Malwettbewerbe und ge-
naue Beobachtung sorgen für 
lehrreichen Zeitvertreib. 

Am Sonntag von 10 bis 14 bie-
ten wir zudem Kutschfahrten ins 
Wildgehege an, natürlich unter 
fach- und ortskundiger Beglei-
tung. 

Unter unserem Motto: Kom-
men, Sehen, Fühlen, Erfahren 
bieten wir ein kostenloses volles 
Programm zum Schauen, Lernen 
und Verweilen.

Besuchen Sie uns im Gebäude 
Markt 12 in 98646 Hildburghau-
sen, sprich im ehemaligen Reise-
büro, direkt neben dem Eiscafe 
„Firenze“. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Wählergemeinschaft

 „PRO HBN“

Standort der Wählergemeinschaft „PRO HBN“ bei „Hibu leuch-
tet!“.                                                   Foto: Wählergemeinschaft „PRO HBN“ 

Was leuchtet wann?
Die Lichtinstallation „Hibu leuchtet!“ wird ebenfalls von 

einem örtlichen Künstler konzipiert. Es handelt sich dabei um 
Sebo Golbik.

Teil 1 der Lichtinstallation wird bereits am Freitag Abend ak-
tiviert. Gleichzeitig gibt es „Einkaufen bei Kerzenschein“.

Am Samstag wird dann die zweite Leuchtstufe gezündet - 
außerdem gibt es Ballonglühen auf dem Markt.

Ballonglühen wird der Höhepunkt am Samstagabend sein.   
Foto: privat



Weiter Angebote unter www.hagebau-hildburghausen.deWeiter Angebote unter www.hagebau-hildburghausen.de

HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 19.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

n:

VIP-Nigh-
Shopping

Freitag, 25.09.2020

... einkaufen von 19 bis 22 Uhr

Sonntag, 27.09.2020 von 13 bis 18 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt „Königs catering“ mit leckerem 
vom Grill und unser hagebau Bistro mit Kaffee und Kuchen!

= 3 Aktionstage in Ihrem

Save the Date
25.09.2020 — 16 bis 19 Uhr

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

*(ausgenommen Online-Artikel, bestehende Aufträge, Streckengeschäfte, Gase und Dienst-
leistungen. Kein Einsatz der Kundenkarte! Aufträge müssen am 27.09.2020 beglichen werden.)
*(ausgenommen Online Artikel bestehendde AAAAAAAAAuufffffträge Streckengeschäfte Gase und Dienst

*

*(ausgenommen Online-Artikel, bestehende Aufträge, Streckengeschäfte, Gase und Dienst-
leistungen. Kein Einsatz der Kundenkarte! Aufträge müssen am 25.09.2020 beglichen werden.)

*
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SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der
Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau

finden Sie auch unterfinden Sie auch unter

www.rundschau.info

Leimrieth
Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle;
Lindenau

Landgasthof;
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“;
Rathaus;
Milz

Milzer Floristik; Bäckerei Kühn
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft

Poppenhausen
Reurieth
Fleischer Agrar

Rieth
Gasthaus Beyersdorfer

Römhild
AVIA Tankstelle; Witzmann; LEV;

Poststelle Rosel Frank; REWE
Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth
Schleusingen

Edeka; REWE; Sagasser; nahkauf;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei;

Schell Tankstelle Suhler Str.; teegut;
Imbiss „Genuss pur“

Schnett
Mein Markt

Schönbrunn
tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;

Post Lotto Reinigung Bestellcenter;
Fleischerei Amm

Schweickershausen
Familie Nußmann;

Seidingstadt
Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Bernhard

Steinfeld
Spindler Gärtnerei

Stressenhausen
Frisör Hair Style

Streufdorf
Brot-Töpfle; Fleischerei Agrar;

Dorfladen „Markt-Eck;
Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut;

Bahnhofstraße 42;
Ummerstadt

Initiative Rodachtal e.V.;
Bäckerei Dinkel; Rathaus;

Veilsdorf
Trier Bäckerei; Milchland;

Stüllein Gärtnerei; Sagasser
Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Tankstelle; Bäckerei Fiedler;
Fleischerei Lobig

Weitersroda
Fleischer Sauerbrey

Westhausen
Schul-Konsum

Adelhausen
Steiner Fleischerei; Profi Schmitt

Bad Colberg
Touristinformation
Bedheim

Dorfladen
Beinerstadt

Bushaltestelle
Biberschlag

Getränkehandel Steiner;
Fleischer Grimmer
Bockstadt

Campingplatz
Brattendorf

Edeka Geuß + Poststelle; Sagasser;
Sprint Tankstelle

Bürden
Bushaltestelle

Crock
Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;

Rohrer Getränkevertrieb GmbH
Einöd

Countryscheune
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Eisfeld

Schachtschabel – Uhren / Schmuck; 
Friseursalon Haarschneiderei;

Schneider Bäckerei; Edeka;
Braun Bäckerei; AVIA Tankstelle;
Achtenhagen Getränke; REWE;

Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;
Getränkemarkt Volkshaus; 

Automobil-Center; Thommy´s Zooladen;
Eishausen

Igros / Agrar GmbH 
Erlau

Pits Floristik; Salzman Bäckerei;
Grüne Erle

Gellershausen
Dorfladen

Gethles
Frühauf

Gießübel
Fleischerei Brückner

Gleichamberg
Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt,

Gärtnerei Eyring;
Gompertshausen

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut
Hellingen

Gemeinschaftshaus
Hessberg

Enzi; Katzy
Heubach

Apotheke Heubach; Eisdiele;
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten; NKD;
Fairteilladen, Eishäuser Str. 19;

REWE Stadtmitte; REWE Schleusinger Str.;
Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt; OIL Tankstelle
Wallrabs; Bäckerei Schneider Rosengasse; 

Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 
Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;

Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil;
Helios - Caféteria; Fleischerei Schröter;
Friseur am Markt; Schloßparkpassage:

Durchgang + Apotheke; Regiomed;
Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hinterrod
Am Steigerturm

Hirschbach
Café Orban

Käßlitz
Gaststätte

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

Was? Wann ? Wo?Was ? Wann ? Wo?
Sommerrodelbahn

Waffenrod
   Sa, So und Feiertag 11:00 – 17:00

Ausstellungen
Hildburghausen Mi-Fr 10:00 – 17:00,
Sa/So 13:00 – 17:00 Stadtmuseum

„Alte Post“ Sonderausstellung
„Zwischen Raum und Zeit“ 

Hildburghausen 8:00 – 18:00 Kreisspar-
kasse, Kunstausstellung Heldburger 

Impressionen 
Heldburg 10:00 – 16:00 Deutsches 
Burgenmuseum; „Steinreich oder

auf den Hund gekommen“
Eisfeld-Rottenbach Grenzturm, ständige 
Ausstellung mit Grenzmodell, Bildern 
u. Texten, (jederzeit begehbar,elektr. 

Türöffner)
Kloster Veßra 9:00 – 18:00 Henne- 
bergisches Museum; Verlängerung  

„Janosch: Unikate und Grafik“
Römhild 9:00- 17:00 Steinsburgmuseum 

Ur- und Frühgeschichte Südthürin-
gens, 10:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 
Museum – Do/ Fr, 14:00 – 17:00 – So,  

Schloss Glücksburg geöffnet
Bad Rodach 15:00 – 17:00 nur sonntags 

Heimatmuseum
Schönbrunn 9:00 – 11:00  und 13:00

bis 16:00 Gewürzmuseum
Gewürze und Geschichten

Schleusingen 9:00 – 17:00 Naturhistori-
sches Museum Schloss Bertholdsburg 

„Versteinertes Wetter“
Streufdorf 13:00 – 18:00 Zweiländer-

museum Rodachtal Sonderausstellung 
„Jugendopposition in der DDR“

Mi. 23. September
Hildburghausen Gesundheitswandern
TP Lidl Parkplatz Anmeldung unter 

03685-702085
Heldburg 10:00 Krabbelgruppe und 

Ehrenamtsstammtisch 
14:00 Veranstaltung für Senioren

Do. 24. September
Hildburghausen 9:30 Brunnen Marktplatz 

Stadtführung tel. Anmeldung unter 
03685/404462, 14:00 Binko Naturkund-

schaftlicher Erfahrungsaustausch
mit dem NABU in den Räumlichkeiten 

Obere Marktstr. 
Schmiedefeld 19:30 Konzert mit Janna 

am Bahnhof Rennsteig

Fr. 25. September
Heldburg 15:00 – 18:00 MGH Repair-Café

Hildburghausen 10:00 HIBU leuchtet
und Heimatshoppen 18:00 Kleine 
Hildburghäuser Kulturnacht 18:00 
Wacholderschänke Open Stage 

Harras 17:30 Wahlversammlung IG BCE 
Ortsgruppe „Hildburghäuser Kreis“

in der Sportgaststätte
Eisfeld 19:00 Kirche Konzert mit

„Left Hand Flaws“

Sa. 26. September
Suhl 18:00 Platz d. Deutsche Einheit 

Schwarzbiernacht
Hildburghausen 10:00 HIBU leuchtet 

und Heimatshoppen 
Masserberg 11:00 Wander Hostel 

beschwingte Wanderung  
Bad Rodach 13:30 TP „Welcome Center“ 

geführte Wanderung 
Gleichamberg 18:00 Sportplatz

Borderland Ultra Trail 

So. 27. September
Suhl 11:00-15:00 Platz d. Deutschen 

Einheit Musikfrühschoppen
Hildburghausen 10:00 Heimatshoppen 
und Michaelismarkt 13:00 Hibu leuchtet 

- Kulturmeile - Heimatshopping – 
Michaelismarkt

13:00 BINKO „Zeit mit Kneipp“
Bad Rodach 10:30 Kurkonzert mit den 
„Heimatmusikanten Brattendorf“ auf der 
Terrasse des „ThermenRestaurants“ 

Exdorf 15:00 Kirche Konzert mit 
„Left Hand Flaws“

Bad Königshofen 10:30 Frankentherme 
Kurkonzert mit den Saalequelle- 

musikanten Alsleben
Sachsenbrunn 16:30 Musikalische 
Andacht für Trompete und Orgel 

in der Kirche

Mo. 28. September
Schleusingen 18:00 Einwohner- 
versammlung  im Rathaussaal

Di. 29. September
Heldburg 15:00 MGH Seniorennachmittag

Bad Rodach 17:00 TP Marktbrunnen 
Stadtführung

Mi. 30. September
Heldburg 10:00 Krabbelgruppe und 

Ehrenamtsstammtisch 

Do. 01. Oktober
Hildburghausen 18:00 Wacholderschänke 

Japanischer Genießerabend 
Bad Rodach Krammarkt auf dem 

Marktplatz
 

WOLFGANG DECKERT  
Zimmerermeister

HO
LZ
BA
UDECKERT

98663 Rieth • Riether Hauptstraße 6

Tel.: 03 68 71 / 2 92 78 • Handy: 01 73 / 9 321 424

Fax: 03 68 71 / 3 08 74 • e-mail: holzbauwdr@gmx.net

Mein Dank gilt meiner treuen Kundschaft, 
die mir in den letzten 20 Jahren das Vertrauen

schenkte und allen Unterstützern, meinen
Freunden und meiner Familie.

Über die Glückwünsche und Geschenke anläßlich
meines 20-jährigen Firmenjubiläums habe ich
mich sehr gefreut und danke dafür herzlich.

Wolfgang Deckert 
Zimmerermeister

Rieth, August 2020

Jahre

Jubiläum

Eisiger Wind, Schneematsch, glatte
Straßen – all das kommt auch in diesem
Winter auf uns zu. Wohl dem, der recht-
zeitig an sein Auto und die optimale Ver-
bindung zur Straße ge-
dacht hat. Wer sein
Fahrzeug rechtzeitig für
die kalte Jahreszeit
wappnen möchte, sollte
mal dringend einen
Blick auf die Winterrei-
fen werfen.

Gemäß der Formel
„von O bis O“, also von Ostern bis Okto-
ber, steht normalerweise im zehnten Mo-
nat des Jahres der Wechsel auf die an-
deren Pneus auf dem Plan. Lässt die Wit-
terung es zu, ist der Wechsel natürlich
auch später möglich. Wer nicht plötzlich
beim Reifenhändler überrascht werden
möchte und die Gummis zuhause lagert,
sollte jetzt die Reifen überprüfen. Ist noch
genügend Profil drauf? Wie alt ist der Rei-
fen? Gibt es Schäden?

Für Winterreifen sind mindestens 4 Mil-
limeter Profiltiefe wichtig. Das Alter ist an-
hand der DOT-Nummer, eine vierstellige

Zahl innerhalb eines Ovals auf der Rei-
fenflanke, ersichtlich. Die ersten beiden
Ziffern geben die Kalenderwoche und die
letzten beiden das Jahr der Produktion

an. Älter als sechs Jah-
re sollte ein Winterrei-
fen nicht sein.

Und wenn die Reifen
nicht mehr geeignet
sind? Dann gilt es jetzt
die neuen Pneus zu or-
dern. Viele Hersteller
bieten besondere Aktio-

nen an. Bei TOYO-Tires gibt es bei-
spielsweise einen Tankgutschein bis zu
100 Euro. Wer zwei TOYO-Reifen ab 17
Zoll oder größer kauft, bekommt einen
Tankgutschein in Höhe von 30 Euro. Ent-
scheidet man sich direkt für vier neue
Reifen aus dem Hause TOYO, gibt es
den vollen Gutschein in Höhe von 100
Euro. Die Aktion gilt in Deutschland
und Österreich vom 14. September bis
zum 30. November 2020. In Deutsch-
land vergibt TOYO Gutscheine von Shell,
während Kunden aus Österreich bei
OMV tanken gehen können.

Kunde hilft 
Mitarbeiterin

Hildburghausen (ots). Ein 
25-jähriger Mann begab sich 
Dienstagabend (15.9.) in einen 
Lebensmittelmarkt in der Cobur-
ger Straße in Hildburghausen. Er 
entnahm insgesamt 45 Schach-
teln Zigaretten aus dem Waren-
träger. Dies sah eine Angestellte, 
die wiederum einen Kunden um 
Hilfe bat. Beide sprachen den 
25-Jährigen an und baten ihn ins 
Büro. Auf dem Weg hielt der Un-
terstützer der Angestellten den 
Ladendieb am Arm fest, der sich 
daraufhin losriss und seine Beute 
verlor. Bis zum Eintreffen der Po-
lizei konnte der Mann durch den 
Kunden festgehalten werden. 

Wahlversammlung IG BCE
Ortsgruppe „Hildburghäuser Kreis“

Harras. Am Freitag, dem 25. September 2020 findet um 17.30 
in der Sportgaststätte in Harras die Wahlversammlung des Orts-
gruppenvorstandes unter Einhaltung der Pandemievorschrif-
ten statt.

Wir laden alle Mitglieder der Ortsgruppe herzlich ein.
Bitte Mund- und Nasenschutz nicht vergessen.

Kennzeichen gehörten 
an anderes Auto

Schleusingen (ots). Beamte 
der Hildburghäuser Polizei kon-
trollierten Sonntagvormittag 
(13.9.) einen 34-jährigen Au-
di-Fahrer in der Suhler Straße in 
Schleusingen. Dabei stellten sie 
fest, dass die angebrachten Kenn-
zeichen entstempelt waren und 
zudem zu einem anderen Fahr-
zeug gehörten. Der Mann durfte 
nicht mehr weiterfahren und er-
hält eine Anzeige. 

Was ist das für ein Pilz?
Pilzwanderungen für Senioren*innen und Interessierte

Hildburghausen. Diese Frage 
stellen sich sicher viele von uns. 
Kann man ihn essen? Ist er viel-
leicht sogar giftig?

Dann haben wir etwas für Sie. 
Der Kreissportbund Hildburghau-
sen e.V. und das Kreisseniorenbü-
ro organisieren insgesamt drei Pilz-
wanderungen. Eingeladen sind 
Senioren/-innen und interessierte 
Bürger/-innen.

Unter der Leitung eines Exper-
ten werden wir uns im Wald be-
wegen und Pilze bestimmen. Es 
dürfen Fragen gestellt und Wissen 
ausgetauscht werden. 

Die erste Wanderung findet am  
Donnerstag, dem 24. September 
2020 statt. Hier treffen wir uns 
um 14 Uhr auf dem Parkplatz zwi-
schen Döhlau und Rückerswind. 

Die anschließenden beiden 
Wanderungen finden am 8. und 

13. Oktober 2020 statt. Wir treffen 
uns an diesen Tagen um 9.30 Uhr 
an der Fundgrube in Hildburghau-
sen und laufen anschließend in 
den darübergelegenen Stadtwald.

Die Wanderungen dauern je-
weils ca. 2 bis 2,5 Stunden. Wir bit-
ten Sie, dem Wetter entsprechende 
Kleidung zu tragen und selbst für 
die Verpflegung zu sorgen.

Bitte melden Sie sich für Ihren 
Wunschtermin bei uns im Kreis-
sportbund an, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist. Pro Teilnehmer 
berechnen wir einen Unkostenbei-
trag von 3 Euro, welcher am Tag 
der Wanderung zu entrichten ist.

Sie erreichen uns telefonisch 
unter 03685/404462 oder per Mail 
breitensport@ksb-hildburghau-
sen.de.

Wir freuen uns auf einen inte-
ressanten Tag im Wald!

Einwohnerversammlung
Schleusingen. Gemäß § 15 (1) Thüringer Kommunalordnung so-

wie § 6 der Hauptsatzung der Stadt Schleusingen lädt der Bürgermeis-
ter der Stadt Schleusingen alle Einwohnerinnen und Einwohner zur 
Einwohnerversammlung am Montag, dem 28. September 2020, um 
18 Uhr im Ratssaal Schleusingen, Poststraße 4, ein.

Themen:
1.  Hochwasserschutzkonzept OT Rappelsdorf,
2.  Informationen des Bürgermeisters und Anfragen durch die 

Bürger.
André Henneberg

Bürgermeister

Tagesfahrt des AWO 
Ortsvereins Römhild

Römhild. Am 6. Oktober lädt 
der AWO Ortsverein Römhild zu 
einer Tagesfahrt nach Dinkels-
bühl ein. Geplant ist eine Stadt-
führung per Pferdekutsche und 
anschließend eine Weinverkos-
tung.

Anmeldungen nehmen Elke 
Meinunger in der AWO Begeg-
nungsstätte, per Tel. 036948/ 
225596, Lore Haueisen in Mend-
hausen und Dieter Frischmann in 
Gleichamberg entgegen.

Kein Feuer, 
aber Drogen

Veilsdorf (ots). Die Feuer-
wehr wurde Sonntagnachmittag 
(13.9.) zu einer Wohnung in der 
Hetschbacher Straße in Veilsdorf 
gerufen, weil dort ein Brandmel-
der ausgelöst wurde. Da die Ka-
meraden niemanden zum Öffnen 
bewegen konnten, musste die 
Tür aufgebrochen werden, weil 
zu vermuten war, dass sich der 
Wohnungsinhaber in hilfloser 
Lage befand. Die Räumlichkeiten 
waren allerdings leer und auch 
ein Feuer war weit und breit nicht 
zu finden. Dafür sahen die eben-
falls eingesetzten Polizeibeamten 
Betäubungsmittel und Utensilien 
für deren Konsum offen herum-
liegen. Sie beschlagnahmten die 
Gegenstände und der Hausmeis-
ter sicherte die Tür nach dem 
Vorfall gegen unerlaubtes Betre-
ten. Die Ermittlungen der Hild-
burghäuser Polizei zum Verstoß 
gegen das Betäubungsmittelge-
setz dauern an. 

Der Herbst, er hat 
sich eingestellt

Dr. Gerhard Gatzer

Der Sommer, ja er ging von hinnen,
auf leisen Sohlen kurzerhand.
Nun weben fleißig, emsig Spinnen,
ins Feld ein silbern´ Festgewand.

Im Nebel ruhet, sinnt die Welt,
still träumen Wald und Wiesen.
Nun siehst du, 
wenn der Schleier fällt,
das Grün ins Bunte fließen.

Der Herbst, er hat sich eingestellt,
wohl auch in meinem Leben.
Mit Silberfäden hoch im Schopf,
die Jahre Alter weben.

www.rundschau.info
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FORD 
PUMA

 HYBRID

HYBRID BONUS1 
TOP

 ZINS2
5 JAHRE 

GARANTIE3++
UNSER ANGEBOT IN DEN FORD HYBRID WOCHEN

€ 4.500,-

FORD PUMA TITANIUM
Fahrer- und Beifahrersitz mit Lenden-
wirbelstütze und Massagefunktion, Ford
MegaBox, Ford Navigationssystem inkl.
Ford SYNC 3 mit AppLink und 8"-
Touchscreen, FordPass Connect, 4
Leichtmetallräder 7 J x 17 mit 215/55 R 17
Reifen

Günstig mit
35 monatl. Finanzierungsraten von

€ 225,-2,4

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten,
abzüglich Hybrid Bonus)1
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
35 Monatsraten à
Restrate

19.950,- €
36 Monate
30.000 km
0,00 %
0,00 %
0,- €
19.950,- €
19.950,- €
225,- €
12.075,- €

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Puma Titanium: 5,2 (innerorts), 3,9 (außerorts), 4,3 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 99 g/km (kombiniert).

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Der Ford Hybrid Bonus ist ein modellabhängiger Herstellerbonus und wird gewährt beim
Kauf eines neuen Ford Puma Hybrid-Modells und auf den Kaufpreis angerechnet. Gültig für Privatkunden. Details
erhalten Sie bei uns. 2Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24-34, 50933
Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das repräsentative
Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach
§ 495 BGB. 3Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagen-
anschlussgarantie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung
(Garantiegeber: Ford-Werke GmbH), kostenlos. Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford
Puma Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevorzugten Ford
Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw. ggf. Aktivierung
muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen. 4Gilt für
Privatkunden. Gilt für einen Ford Puma Titanium 1,0-l-EcoBoost-Hybrid-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC.

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark

Das Gute, das Böse und die Wahrheit
Leserbrief. Leserzuschriften 

sind nicht mein bevorzugtes Me-
dium, weil sie zuweilen Teil einer 
Erregungskultur sind, die ich für 
bedenklich halte. Es fehlen Sach-
lichkeit und Maß. Das gilt auch 
für Ihre Artikel („Informieren 
Sie sich selbst und vertrauen 
Sie nur Ihren eigenen Recher-
chen!“ vom 5. September 2020 
und „Das Beste kommt zum 
Schluss!“ vom 17. September 
2020 in der Südthüringer Rund-
schau). Aber nach der höchst 
einseitigen Berichterstattung in 
der „Südthüringer Rundschau“, 
sollte dort vielleicht auch einmal 
eine andere Sicht der Dinge Platz 
finden. Grundsätzlich könnte 
Ihnen zu denken geben, dass Sie 
in einem Land, dem Sie zuneh-
menden Demokratieverrat und 
Diktatur vorwerfen, ganzseitig 
und mehrfach Ihre Meinung öf-
fentlich kundtun können. Diese 
Meinung ist natürlich richtig, 
weil sie sich auf angeblich freie 
und wahrhaftige Quellen im 
Internet bezieht. Dort ist natür-
lich die Wahrheit zu finden, 
allerdings nur unter den Inter-
netadressen, die Sie angeben. 
Da sollen wir jetzt also selbst re-
cherchieren. Das ist aber keine 
Recherche, weil eine solche sich 
mit höchst unterschiedlichen 
Fakten und Sichten befasst und 
dann eben auch zu alternativen 
Sichten kommen kann. Sie aber 
empfehlen ausschließlich Quel-
len, von denen Sie bestätigt wer-
den. Wer Ihnen darin folgt, wird 
also zu Ihrer Meinung kommen. 
Und das soll er auch, nicht wahr? 
Ihr Text unterstellt, dass die, die 
es anders sehen, dumm und un-
frei sind und sich freiwillig unter-
drücken lassen. Das lässt sich 
an mehreren Stellen Ihrer Texte 
belegen. Vielleicht hat ein Ande-
rer aber einfach nur eine andere 
Sicht auf diese Dinge? 

Sie bauen in Ihren Texten 
einen unerhörten Druck auf. 
„Zeigen Sie Mut zur Wahrheit!“, 
schreiben Sie und meinen damit 
Ihre Wahrheit, die Ihrer Mitstrei-
ter und der natürlich „freien“ 
Internetmedien. Das Internet ist 
ein riesiges Sammelsurium an-
geblicher Wahrheiten. Sie kön-
nen dort für jeden noch so abs- 
trusen Gedanken „Belege“ finden. 

Sie haben natürlich das Recht, 
die öffentlich - rechtlichen Me-
dien kritisch zu sehen. Man 
kann zu ihnen stehen, wie man 
will. Aber der Vergleich mit 
„Aktueller Kamera“ und auch 
noch „Schwarzem Kanal“ ist 
unsachlich und ungerecht. Sie 
diffamieren damit übrigens die 
Menschen, die bei ZDF, ARD und 
den Dritten arbeiten. Sie würden 
solche Vergleiche nicht ziehen, 
wenn diese Medien Sie bestäti-
gen würden. Aber das tun sie nun 
mal leider nicht. Dennoch waren 
die Berichte über die „Querden-
ken“ - Demonstrationen in Ber-
lin differenzierter, als von Ihnen 
beschrieben. Sowohl in der ARD 
als auch im ZDF wurden mehre-
re Demonstrationsteilnehmer 
interviewt und konnten ihre 
Meinung frei kundtun. Das wäre 
in der Aktuellen Kamera schon 
deshalb unmöglich gewesen, 
weil Demonstrationen damals 
ebenso verboten waren wie freie 
Meinungsäußerungen. 

Sie und Ihre Mitstreiter be-
schwören den Untergang der 
Demokratie und den Verlust der 
Freiheitsrechte, merken aber of-
fensichtlich nicht mehr, dass sie 
genau dieses kostbare Gut nut-
zen. Manchmal ist ein Blick über 
den Tellerrand ganz hilfreich. 
In (zu) vielen Länder dieser Erde 
gibt es diese Rechte nicht. Wir 
leben in einem freien und demo-
kratischen Land, dessen Freiheit 
und Demokratie von ganz ande-
rem bedroht wird, als von Sicher-
heitsabständen und Mund- und 
Nasenschutz in der Öffentlich-
keit. 

Auffällig bei Ihnen ist die Pola-
risierung in Gut und Böse. Das 
ist natürlich einfach und schön, 
wenn man sagen kann, wer die 
Guten sind und wer die Bösen. 
Auch das ist eine Frage der Selbst-
bestätigung. Die Guten sind die, 

Offener Brief an Ralf Eisenblätter:

Wichtiger Nachtrag zum Leser-
brief: Bin ich eine gute Mutter?
erschienen in der Südthüringer Rundschau am 16. September 

Leserbrief. Aufgrund eines 
Hinweises von einer Leserin 
möchte ich folgendes zu mei-
nem Artikel anmerken: 

Kinder-Impfstoffe enthalten 
schon länger keine Quecksilber-
verbindungen mehr, da ameri-
kanische Mediziner die These 
aufgestellt hatten, dass Thiomer-
sal Autismus auslösen könne.

Statt dessen wird heute Alu-
miniumhydroxid eingesetzt. 
Diese Angabe habe ich aus dem 
aktuellen Ausdruck der Apothe-
ke zum Sechsfachimpfstoff der 
Firma Sanofi-Aventis zum Impf-
stoff Hexyon Injektionssuspen-
sio. Allerdings gibt es auch hier 
Bedenken. Aluminium-haltige 
Impfstoffe werden von einigen 
Wissenschaftlern mit der sog. 
„Makrophagischen Myofascii-
tis“ (MMF) und mit einer Zunah-
me von Allergien in Verbindung 
gebracht. Die Impfungen mei-
nes Sohnes waren im Zeitraum 
von 2003-2007. Deshalb habe 
ich direkt beim Hersteller Sano-

fi-Aventis angerufen, um in Er-
fahrung zu bringen, seit wann 
Thiomersal nicht mehr verwen-
det wird. Leider konnte die Mit-
arbeiterin mir dazu keine genaue 
Auskunft geben. 

Ich freue mich über weite-
re Rückmeldungen und Anre-
gungen von euch und möchte 
gleichzeitig noch auf eine neue 
Doku auf ARTE aufmerksam 
machen: „Big Pharma – Die All-
macht der Konzerne“ veröffent-
licht am 17.09.2020 auf You-
Tube.

Herzlichst 
Ilka Foerster

Meiningen
(Leserbriefe spiegeln nicht die 

Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht 
zu verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt. Mit der 
Einsendung geben Sie uns auto-
matisch die Erlaubnis, Ihren Le-
serbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

die die eigene Meinung teilen. Je-
de Meinung hat dann ihre „Säu-
lenheiligen“ - bei Ihnen sind das 
die Damen und Herren (gern mit 
Doktor oder Professorentitel), 
die Schutzmaßnahmen als wir-
kungslos und freiheitsberaubend 
ansehen. (Man ist übrigens auch 
nicht schon deshalb glaubwür-
dig, weil man ein Kennedy-Enkel 
ist.)

Die Bösen, das ist der Obersa-
tan Bill Gates (Sie nennen ihn 
„Merkels neuen Heiland“) und 
natürlich die Bundeskanzlerin 
selbst nebst Herrn Spahn. Sie 
wollen ja, dass gleich die ganze 
(unfähige) Regierung zurücktritt. 
Und dann? Sie würden das natür-
lich besser machen, Herr Eisen-
blätter, nicht wahr? Wissen Sie 
noch, wie alles begonnen hat? 
Militärlastwagen voller Särge in 
Italien und Spanien, verzweifelte 
Ärzte in den dortigen Kranken-
häusern, die Menschen nach 
Überlebenschancen „sortieren“ 
mussten. Haben Sie sich mal die 
Zeit genommen, Menschen zu-
zuhören, die diese Krankheit 
durchgemacht haben, die keinen 
eigenen Atem mehr hatten zum 
Leben? Erzählen Sie denen mal, 
was Frau Lauterbach da ohne je-
de bittere Erfahrung von sich ge-
geben hat: „Corona ist lediglich 
eine leichte Grippe.“ Oder er-
zählen Sie das den Angehörigen 
derer, die diese „leichte Grippe“ 
nicht überlebt haben. Aber das 
waren ja „nur“ „ Alte“ und „nur“ 
Vorerkrankte. Es gibt einige, die 
in Wut geraten, wenn sie die Bil-
der von Berlin sehen. Haben Sie 
(und Ihre Mitstreiter) auch mal 
an solche Menschen gedacht? 

Als im März die Bilder aus Spa-
nien und Italien über die Moni-
tore liefen (auch im Internet), 
da waren 80% der Deutschen 
höchst einverstanden mit dem 
konsequenten Handeln der deut-
schen Regierung. Aber nun ist 
der Lockdown damals für einige 
natürlich schon wieder über-
flüssig gewesen. Es sind sicher 
Fehler gemacht worden und das 
ist auch jetzt nicht anders. Aber 
vielleicht sollten wir einfach ein-
mal froh und dankbar sein für die 
kleinen Zahlen bei uns?  

Und damit kommen wir zur 
entscheidenden Frage: Wenn 
es nun mal eine große Zahl an 
Menschen gibt, die geschützt 
werden wollen (eine Mehrheit, 
auch wenn Sie das nicht wahr ha-
ben wollen) – warum ist es dann 
zu viel verlangt, in bestimmten 
öffentlichen Räumen eine Mas-
ke zu tragen und etwas Abstand 
zu halten? Wenn Sie das für sich 
nicht brauchen – dann hilft es 
aber doch diesen Anderen, ohne 
dass sie dann gleich Angsthasen 
oder Duckmäuser sind! Wenn 
wir von den Anderen ausgehen 
und nicht von uns, dann wer-

den wir doch wohl diese kleine 
Unannehmlichkeit auf uns neh-
men  können, denken Sie nicht? 
Sie aber machen daraus den An-
griff eines korrupten Staates auf 
die Freiheitsrechte seiner Bürger. 
Über 60 Prozent dieser Bürger 
hätten es aber gern, dass man 
sich voreinander schützt. Die 
Maske und andere Maßnahmen 
haben für sie nichts mit Unter-
drückung, sondern mit Rück-
sichtnahme zu tun. 

Ich schließe nicht so, wie Sie 
es tun. Sie berufen sich am Ende 
Ihrer  Artikel auf Ihr Recht zur 
freien Meinungsäußerung. Ja, 
das haben Sie, weil Sie in einer 
Demokratie leben und nicht in 
einer Diktatur. 

Thomas Perlick / Römhild
(Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-

nung der Redaktion wider. Um die Mei-
nung der Leser nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt. Mit der Einsendung geben 
Sie uns automatisch die Erlaubnis, 
Ihren Leserbrief in unserem Medium 
abzudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frau-

enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:
-  Donnerstag, 24. September 
2020, 14 Uhr: Naturkund-
schaftlicher Erfahrungs-
austausch mit dem NABU 
Henneberger Land in den 
Räumlichkeiten Obere Markt-
straße 43,

-  Samstag, 27. September 2020: 
„Zeit mit Kneipp“ - offenes 
Angebot für alle Interessier-
ten zum Michaelismarkt/
Heimatshoppen - ab 13 Uhr 
in den Räumlichkeiten Obe-
re Marktstraße 43, Kurzvor-
stellung „Fünf Elemente der 
Gesundheit nach Kneipp“; 
13 Uhr: Bewegung; 13.30 
Uhr: Wasser; 14 Uhr: Lebens-
ordnung; 15 Uhr: Ernährung; 
15.30 Uhr: Heilpflanzen.  

Wachbüro 
aufgebrochen

Hildburghausen (ots). Ein bis-
lang unbekannter Täter brach das 
Büro des Sicherheitsdienstes in 
der Gemeinschaftsunterkunft in 
der Bahnhofstraße in Hildburg-
hausen auf und entwendete das 
dort abgelegte Mobiltelefon so-
wie einen Dienstausweis. Festge-
stellt wurde die Tat am Donners-
tag (17.9.), gegen 1.30 Uhr. 

Zeugen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, werden ge-
beten, sich unter Tel. 03685/778-
0 bei der Polizeiinspektion Hild-
burghausen zu melden. 
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Mehr als 3,7 Millionen Einsätze
weist der ADAC in seiner aktuellen
Pannenstatistik aus - davon rückten
die gelben Engel alleine über 1,5 Mil-
lionen mal wegen defekter bzw. man-
gelhaft geladener Batterien aus – die
mit Abstand häufigste Pannenursa-
che, Tendenz steigend. Dabei waren
in den meisten Fällen nicht schadhaf-
te sondern einfach unzureichend ge-
ladene Batterien für die Einsätze ver-
antwortlich.

wie Kälte und Hitze enorm zu. Letzteres
kann gerade im Urlaub in südlichen
Gefilden den Erholungsfaktor rapide
fallen lassen. All dies hat schließlich zur
Folge, dass die Batterie ihren Dienst
verweigert und sich das Fahrzeug nicht
starten lässt.

Es ist wichtig zu verstehen, dass man
von Batterien nur „nehmen“ kann, was
man ihnen vorher „gibt“! Batterien sind
eben nur Stromspeicher, aller Strom den
man entnimmt muss man vorher durch

einen Generator (Lichtmaschine) oder
ein Ladegerät einspeisen.

Sie können jetzt diesem Problem ganz
einfach begegnen indem Sie regel-
mäßig ein CTEK Ladegerät an die Bat-
terie anschließen. Sie gewinnen damit
doppelt. Das Fahrzeug startet immer si-
cher und es maximiert die Lebensdauer
Ihrer Batterie. Obendrein werden Um-
welt und Geldbeutel geschont.

CTEK bietet ein Programm verschie-
dener Batterieladegeräte für jeden An-
wender und jeden Bedarf. Die Geräte
sind sehr einfach anzuwenden und ab-
solut sicher – für Mensch und Maschine.
Mehr Infos unter: www.ctek.com

Bedingt durch immer mehr Verbrau-
cher in unseren Fahrzeugen werden
Batterien immer stärker belastet. Hatte
die Batterie früher tatsächlich nur die
Aufgabe den Motor zu starten, versorgt
sie heutzutage zusätzlich Klimaanlage,
Navigationssystem, Sitzheizung und je-
de Menge anderer Stromfresser im
Fahrzeug.

Obwohl die Batterietechnik kontinuier-
lich besser geworden ist, reicht die Ka-
pazität bei häufigen Kurzstreckenfahr-
ten nicht aus. Auch der aktuellen Situati-
on geschuldete lange Standzeiten der
Fahrzeuge setzten dem Akku ebenso
wie extreme Witterungsverhältnisse

Alles im grünen Bereich mit dem CTEK Comfort Indicator mit integrierter
Ladezustandsanzeige: CTEK verlost unter allen Einsendern 50 dieser 

Ladeampeln im Wert von je 10 Euro. 
Senden Sie einfach eine E-Mail unter Angabe Ihrer Anschrift mit dem 

Stichwort „Ladeampel“ an marketing.germany@ctek.com

Bauabdichtungs GmbH · 98529 Suhl

Tel. 03681/4121083
wird trocken – bleibt trocken

Feuchte Wände? Nasse Keller? Kostenlose
Erstberatung

Offener Brief an Landrat Müller:

DIE REBELLEN – Ein Drama in 3 Akten
Zu den Äußerungen von Landrat Thomas Müller in der Südthür. Rundschau vom 10. September

Leserbrief. Lieber Thomas 
(Müller), Du hast mir als Ho-
bby-Schauspieler ein Schau-
spiel von ganz besonderer 
„Qualität“ geliefert.

Eigentlich wollte ich mich 
um Ordnung und Hygiene 
am Bergsee kümmern, plötz-
lich war ich Hauptdarsteller 
im Stück:

DIE REBELLEN – Ein Dra-
ma in 3 Akten

Die Welt im Frühjahr 2020, 
Deutschland, Corona-Zeit.

Groß-Veranstaltungen sind 
verboten.

Nur im kleinen Thürin-
gen regt sich Widerstand. 
Landesvater Bodo Ramelow 
„erlaubt“ auf seiner Face-
book-Seite und in Interviews 
Veranstaltungen bis 1500 Per-
sonen.

Wir begannen sofort mit 
der Planung. Eine versuchte 
Kontaktaufnahme mit dem 
Landrat scheiterte an dessen 
Absage. Wir hingen Plakate 
auf. Zwei Stück direkt vor dem 
Landratsamt.

1. Akt
In einer Dienstberatung 

fällt so oder so ähnlich der 
folgenschwere Satz: „Den Re-
bellen vom Bergsee Ratscher 
muss jetzt mal das Hand-
werk gelegt werden!“ (‚Zwin-
ker-Smiley‘)

Kurz darauf ist der Landrat: 
irgendwie weg… 

Das Rechtsamt, allen voran 
Anka Cohn-Bendit (Name ge-
ändert), hat die Ironie nicht 
ganz verstanden und legt los.

Das Unterste wird zu oberst 
gekehrt. Jeder Stein wird um-
gedreht. Aktenberge werden 
gewälzt. Es herrscht Zeit-
druck. Es passieren Fehler:

Eine 11-seitige Anordnung 
wird am Bergsee zugestellt, 
ca. 5 Stunden nachdem per 
E-Mail ans Landratsamt be-
reits sämtliche Aktivitäten ab-
gesagt wurden.

Kosten: 1000,00 Euro. 
Ziemlich teuer dafür, dass be-
reits alles gecancelt war.

Ein Bescheid über die so-
fortige Sperrung des einzigen 
und seit 35 Jahren existie-
renden Parkplatzes wird zu-
gestellt. Bauzaun wird in der 
Parkplatzeinfahrt platziert. Es 
ist Sommerwetter. Besucher 
irren durch Heckengereuth. 
Sie parken Straßen, Wege und 
Felder zu. 14 Tage später fällt 
dem Bauamt auf, dass dieser 
Bescheid rechtswidrig ist. Er 
wird zurückgenommen. Der 
Bauzaun wird entfernt.

Kosten: 250,00 Euro.

2. Akt –  Fußtruppen und 
Polizei

17.07.2020, ca. 17 Uhr: 
Trotz nochmaliger Absage 
der Veranstaltung erscheinen 
ca. 10 Mitarbeiter des Land-
ratsamtes mit 8 Streifenwa-
genbesatzungen Polizei. Man 
sucht Anzeichen einer Veran-
staltung. Man findet: nichts. 
Der Campingplatz wird abge-
riegelt. Dramatische Szenen 
spielen sich ab. Camper sind 
voneinander getrennt. Eini-
ge sind im Bergsee-Gelände, 
andere draußen. Manche 
versuchen über den Zaun zu 
steigen. Security tritt auf und 
schickt die Leute zurück über 
den Zaun.

17.07.2020, ca. 21 Uhr: Das 
gleiche nochmal.

18.07.2020: ca. 19 Uhr: 
nochmal dasselbe.

Müllbehälter werden be-
sichtigt. Wochen später wird 
ein Pachtgrundstück auf de-
nen diese stehen gekündigt. 

Im Thüringer Wald regt 
sich immer noch der Wider-
stand. 

Die Rebellen aus Waffenrod 
planen das „Woodstock Fore-
ver 2020“-Festival.

Das Rechtsamt ist nun mit 
Waffenrod beschäftigt. Woo-
dstock wird verboten (Kosten 
des Bescheides: 850,00 Euro). 
Es zieht Ruhe ein am Bergsee 
Ratscher.

14.08.2020: Ein neuer Be-
scheid: Es dürfen nur noch 
100 Stellplätze mit Campern 
belegt werden, da Duschen 
fehlen. Kosten: 250,00 Euro, 
Zwangsgeld: 25.000,00 Euro. 

Der MDR-Rundfunk ver-
meldet 2 Wochen zu früh die 
Schließung des Erholungsge-
bietes. Das Fernsehen kündigt 
sich an.

18.08.2020: Es werden 2 
Duschcontainer aufgestellt. 
Der MDR vermeldet ganztägig 
das Aufstellen von 2 Dusch-
containern am „Bergsee Rat-
scher“. Direkt vor der Verle-
sung der aktuellen Zahlen des 
Robert-Koch-Institutes.

19.08.2020: Neuer Be-
scheid: 217 Stellplätze.

3. Akt – Showdown
25.08.2020: Bescheid nach 

Infektionsschutzgesetz über 
die Schließung des Erholungs-
gebietes (außer Baden, Boot-
fahren und Dauercamping) 
Kosten: 500,00 Euro Zwangs-
geld: 40.000,00 Euro.

Der Triathlon wird verbo-
ten. Der MDR berichtet kor-
rekt.

Anfang September 2020: 

Anwälte, Thüringer Sport-
bund und Sportministerium 
intervenieren.

Epilog:
Der Triathlon findet statt. 

Der „Borderland Ultra“-Lauf 
wird genehmigt. 

Das Verwaltungsgericht 
Meiningen hebt die Schlie-
ßung des Erholungsgebietes 
im Eilverfahren wieder auf. 
Die Kosten des Verfahrens 
trägt der Steuerzahler.

Der Bauausschuss in 
Schleusingen stimmt dem 
B-Plan „Bergsee Ratscher“ mit 
Einbeziehung des Parkplatzes 
zu.

Die juristische Aufarbei-
tung dauert noch Jahre.

Der MDR und alle anderen 
Medien berichten korrekt.

„Danke“ lieber Thomas! 
„Danke“ dafür, dass ich mei-
ne Zeit mit deinen Mitarbei-
tern verbringen durfte, statt 
mich um meinen „Laden“ zu 
kümmern. „Danke“ für den 
wirtschaftlichen Verlust und 
die Rufschädigung. „Danke“ 
eben.

Nicht alle deiner Mitarbei-
ter haben sich übrigens so 
verrannt. Manche halfen uns, 
das Erholungsgebiet besser 
und sicherer zu machen. Ord-
nungsamt und Brandschutz 
zum Beispiel. Manchmal 
auch das Gesundheitsamt. 
Wir sitzen schließlich im sel-
ben Boot! Für Tourismus und 
Kultur im Landkreis Hild-
burghausen.

Nur Anka Cohn-Bendit hat 
das Wort „Zusammenarbeit“ 
neu definiert: „Wir beide kön-
nen nicht im selben Boot sit-
zen“, meinte sie. 

Bis zum heutigen Tag gab es 
am Bergsee Ratscher übrigens 
0 (NULL) Infektionen mit 
dem neuartigen Corona-Vi-
rus.

Der MDR…, ok, lassen wir 
das.

Thomas Hahn
Schleusingen

(aufgeschrieben von Frank Fi-
scher)

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht 
zu verfälschen, werden Leser-
briefe nicht zensiert und gekürzt. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Alle Artikel und Le-
serbriefe zu diesem The-
ma finden Sie auf www.
rundschau.info

Endlich war es wieder soweit
AWO-Seniorenwanderung auf den Bleßberg

Hildburghausen. 46 AWO-Wanderfreundinnen - und freunde (s. Foto) erlebten nach sehr langer 
Wanderpause am 17. September 2020 den Bleßberg bei fantastischem Wanderwetter. Der Tag star-
tete mit der Fahrt per Bus bis zum Wanderparkplatz. Von da aus ging´s per Fuß entlang des „Gren-
zweges“ hinauf zum Bleßberg. Bei einer Einkehr im Wanderheim mit vorzüglicher Bewirtung durch 
Familie Wächter erfuhren die Teilnehmer in einem Video-Vortrag alles Wissenswerte über die „Bleß-
berghöhle“ und im Anschluss lauschten sie den interessanten Ausführungen von Ludwig Wächter zur 
Geschichte des Bleßberges. Eine Stippvisite auf den Turm  mit dem Genuss der umwerfenden Aussicht 
bei herrlichstem Sonnenschein rundeten diesen wunderschönen Tag ab.  

Foto: AWO-Seniorenbüro

Unfälle mit  
Personenschaden

Hildburghausen (ots). Am 
Freitag, dem 18. Setember 2020 
befuhr ein 81-jähriger Pkw Fahrer 
die Häselriether Straße in Hild-
burghausen in Richtung Meinin-
gen. Beim Abzweig Am Mühlran-
gen übersah der Fahrer einen am 
Straßenrand abgestellten Trans-
porter und kollidierte mit diesem. 
Der Fahrer und seine Beifahrerin 
wurden hierbei leicht verletzt 
und wurden zur Behandlung ins 
Krankenhaus Hildburghausen 
verbracht. Das Fahrzeug musste 
abgeschleppt werden. Im Zuge 
der Bergung des Fahrzeuges war 
die Straße kurzfristig voll gesperrt. 

Heldburg. Am Samstag, dem 
19. September 2020 befuhr ein 
15-jähriger Mopedfahrer die 
L2642 von Heldburg kommend in 
Richtung Holzhausen. Etwa 600 
Meter nach dem Abzweig kommt 
er in einer Linkskurve nach rechts 
von der Fahrbahn ab und stürzt in 
der weiteren Folge. Hierbei zog er 
sich leichte Verletzungen zu, wel-
che im Krankenhaus Hildburg-
hausen behandelt wurden. Das 
Moped war nicht mehr fahrbereit 
und musste abgeschleppt werden. 

Es gibt nicht nur Corona
Leserbrief. Sommertage im 

Herbst, strahlender Sonnenschein 
und sommerliche Werte. Aber dieser 
Spätsommer im Herbst hat auch für 
viele gesundheitliche Beeinträchti-
gungen.

So ging es auch meiner Frau. Vor 
zwei Tagen (16.9.) gegen 9.30 Uhr 
brach sie schlagartig zusammen. 
Nach kurzer Zeit erholte sie sich wie-
der. Daraufhin haben wir Kontakt 
mit unserer Hausarztpraxis aufge-
nommen. Dort in der Praxis wurde 
meine Frau sofort untersucht Das 
Team informierte den Notarzt. Drei 
Sanitäter und ein Notarzt erschie-
nen in der Praxis. Nach nochmaliger 
Untersuchung und nicht eindeu-
tigen Befunden erfolgte die Einwei-
sung ins Krankenhaus in Hildburg-
hausen. Die Einweisung und Mit-
nahme der Patientin erfolgte um 10 
Uhr. Jede Stunde habe ich dort an-
gerufen. „Die Untersuchungen lau-
fen noch“ waren die Aussagen um 
11 Uhr , um 12 Uhr, um 13 Uhr usw. 
Um 14 Uhr dann die Aussage: es lie-
gen noch nicht alle Befunde vor.

Um 15 Uhr erschien eine Ärztin 
und wollte die Ergebnisse bespre-
chen. Es gibt keinen Grund, sie hier 
zu behalten. Darüber könnte man 
sich ja eigentlich freuen.

Doch in der Zeit von 10 bis 14 
Uhr wurde lediglich ein EKG ge-
schrieben und eine Blutuntersu-
chung durchgeführt.

In dieser Zeit, wir sprechen von 

einem Zeitraum von 10 Uhr bis 
14 Uhr bekam die Patientin nicht 
einen Schluck an Flüssigkeit. Der 
Abschlussbefund bestätigte die Ein-
weisungsdiagnose: Patientin hatte 
zu wenig getrunken,und ist daher 
mehrfach kollabiert.

Man vermutete, die Diagnose 
und die Befunde bestätigten die-
se. Trotzdem blieb die Patientin 
stundenlang ohne weitere Flüssig-
keitszugabe. Die Patientin kam mit 
Flüssigkeitsmangel in die Klinik und 
wurde aber fast „ausgetrocknet“ 
und „durstig“ entlassen. Obwohl 
das Krankenhaus seit Monaten auf 
Sparflamme arbeitet und bisher wie 
eine Festung abgeschirmt wurde, ist 
man nicht in der Lage, in diesem 
„leichten“ Fall eine menschenwür-
dige Behandlung vorzunehmen. 
Die Patientin ist chronisch krank 
und muss täglich sehr hoch dosierte 
Medikamente nehmen, aber danach 
wurde sie ja nicht einmal gefragt. 
Vier Stunden für ein EKG und eine 
Blutentnahme. Und was wird abge-
rechnet ???

Wolfgang Moers
Hildburghausen

(Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider. Um die Meinung der 
Leser nicht zu verfälschen, werden Leser-
briefe nicht zensiert und gekürzt. Mit der 
Einsendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in unserem 
Medium abzudrucken und online auf un-
serer Internetseite zu veröffentlichen.)

Fresh up Kurs bei 
„Kindernotfällen“

Hildburghausen. Für wer-
dende Eltern, Großeltern  und 
Interessierte findet wieder  ein 
Fresh up Kurs „Kindernotfälle“ 
am Dienstag, dem 20. Oktober 
2020, um 17 Uhr in der Maltes-
er Dienststelle Hildburghausen, 
Thomas-Müntzer-Str. 13 statt. 
Hier lernen Sie zu handeln, wenn 
Not am Kind ist Bewusstlosigkeit, 
Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
akute Erkrankungen). 

Anmeldungen bitte über www.
malteser-kurse.de oder unter 
Tel.03685/79400.   

Alkoholisiert und 
ohne Fahrerlaubnis

Haina (ots). Montagabend 
(14.9.) kontrollierten Polizisten 
einen 46-jährigen Fahrzeug-Füh-
rer in Haina, der nicht im Besitz 
einer gültigen Fahrerlaubnis war. 
Ein freiwilliger Atemalkoholtest 
ergab einen Wert von 1,13 Pro-
mille. Im Krankenhaus erfolgte 
daraufhin eine Blutentnahme 
und die Beamten zeigten den 
Mann an. 

Ladendiebstahl
Hildburghausen (ots). Am 

Freitag, dem 18.9., gegen 19 
Uhr versuchte eine unbekannte 
männliche Person einen Laden-
diebstahl im LIDL-Markt Hild-
burghausen zu begehen. Die 
Person hatte ihren Rucksack mit 
mehreren Produkten aus dem 
Sortiment gefüllt, stellte aber le-
diglich zwei Flaschen Bier zum 
Bezahlen auf das Kassenband. 
Erst durch das Ansprechen der 
Kassiererin entleerte die Person 
ihren Rucksack. Als eine andere 
Kassiererin daraufhin die Polizei 
ruft, flüchtet dieser mit seinem 
vor dem Supermarkt abgestell-
ten Fahrrad. Zur Person kann nur 
gesagt werden, dass diese dunkle 
Haare hat und einen schwarzen 
Rucksack mit sich führte. 

Zeugen werden gesucht. 



Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

FLEISCHEREIFLEISCHEREI
98646 Reurieth

Bahnhofstraße 201
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Donnerstags finden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Schnitzelfleisch, . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g,  0,75 EUR

Kasseler Rippchen, . . . . . . . . . . . . . 100 g,  0,59 EUR

Salami, Rohpolnische Art, . . . . . . . . . . . . . . 100 g,  1,49 EUR

Frühstücksfleisch, in der Dose, . . . . 400 g,  3,90 EUR

Das Angebot ist gültig vom 28.09. bis 02.10.2020

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

��  03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 28.09. bis 02.10.

Solange der Vorrat reicht !

Schaufelbraten, . . .100 g 0,95 €

Eisbein, . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,35 €

Haussalami, . . . . . . . . .100 g 1,69 €

 100 g 0,89 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr
 (Achtung neu) 14.30 - 17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei  &  Partyservice

 Qualität direkt vom Erzeuger  
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei
& Partyservice
Gleichamberg

Di., Mi., Fr.: 8 - 16 Uhr • Do. 8 - 12 Uhr  • Sa.: 7 - 10..30 Uhr

Schweinekopf, mit Backe, . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,35 d

Schulterbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,69 d

Kasseler Rippchen,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,65 d

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 29.09. bis 02.10. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)

Römerbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,20 d

Schweinerollbraten, versch. gefüllt  . . 100 g, 0,85 M

Kaßlerkamm, ohne Knochen, . . . . . . 100 g, 0,89 M

Römerbraten, mit oder ohne Ei, . . . . . 100 g, 1,29 M

Käse-Wiener Würstchen, . . . . . . . 100 g, 1,09 M

Thüringer Leberkäse,  . . . . . . . . . 100 g, 1,15 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot KW 40 - 29.09. bis 02.10.2020

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten

Angebot vom 29.09. bis 02.10.2020

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Krustenbraten, .....100 g 0,62 3

• Schmetterlings-
 schnitzel, ..................100 g 0,73 3

• Kochsalami,..............100 g 0,94 3

• Römerbraten,......... 100 g 0,82 3

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag in 

Hildburghausen Rostbratwurst.

Guten Appetit!

Herzhafter Schweinekamm-/nacken unter der Senfkruste mit bunten Bratkartoffeln und Möhren
Unser Rezept der Woche

Zutaten für 4 Personen: 
   2 kg Schweinekamm/-nacken
   250 g Butter
   200 g Paniermehl
   50 g Senf
   4 EL gehackte Petersilie
   500 g gekochte kleine Kartof-
feln (festkochend)

   100 g Keniabohnen
   200 g Möhren mit Grün
   80 g Kirschtomaten
   Rapsöl
   Sonnenblumenöl
   Salz, Pfeffer

Zubereitung: 
Den Ofen auf 160 Grad vor-

heizen. 
Schweinenacken mit Salz 

und Pfeffer würzen und in 
Rapsöl bei starker Hitze von je-
der Seite 4 min anbraten. 

Für die Kruste Butter, Panier-
mehl, Senf und Petersilie ver-
kneten. Den Schweinenacken 
1 cm dick mit der Senfkruste 
belegen und im Ofen 90 min 
auf mittlerer Schiene backen. 

In der Zwischenzeit das Son-
nenblumenöl in einer Pfanne 
erhitzten, die gekochten Kar-
toffeln halbieren und bei mitt-
lerer Hitze 10-12 min braten. 

Die Keniabohnen kochen, 
halbieren und zufügen. 

Die Möhren schälen, kochen 
und ebenfalls zufügen. Alles 
5-7 min mit den Kartoffeln bra-
ten. 

Kirschtomaten halbieren 
und kurz vor dem Servieren 
unter die bunten Bratkartof-
feln heben. Mit Salz und Pfeffer 

abschmecken und würzhaft-
herzig genießen. 

Tipp: Die Senfkruste kann 
mit verschiedenen Senfsor-
ten zubereitet werden. Mittel-
scharfer Senf, körniger Senf 

oder auch etwas mutiger – mit 
süßem Senf. Den Braten dann 
90 min bei 160 Grad im Ofen 
lassen, sollte die Kruste in der 
Zeit etwas zu dunkel werden, 
einfach mit Alufolie abdecken.

Herzhafter Schweinekamm-/nacken unter der Senfkruste mit 
bunten Bratkartoffeln und Möhren.                     Foto: Netto
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AWO eröffnet Tagespflege in 
Hildburghausen

Hildburghausen. Am 1. Ok-
tober eröffnet die AWO offi-
ziell die neue Tagespflege „Am 
Schlosspark“ in Hildburghau-
sen. Die neue Einrichtung be-
findet sich am alten Standort 
der Tagespflege „Abendrot“ in 
der Schloßparkpassage 7. Die 
Einrichtung wurde im Sommer 
von der AWO übernommen 
und in den letzten Wochen re-
noviert und komplett neu aus-
gestattet. 100.000 Euro wurden 
dabei in die Tagespflege inves-
tiert. 

Das Angebot der Tagespflege 
richtet sich an pflegebedürftige 
Seniorinnen und Senioren, die 
zu Hause wohnen. In der Ta-
gespflege werden sie von 7 bis 
16 Uhr betreut und gefördert. 
Zum Angebot gehören ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das von der morgendlichen 
Zeitungsschau über Gedächt-
nistraining und Gymnastik bis 
zu Spaziergängen reicht. Die 
Besucher werden von zu Hause 
abgeholt und am Nachmittag 
durch einen Fahrdienst auch 
wieder nach Hause gebracht. 
„Für pflegende Angehörige ist 

die Tagespflege eine wichtige 
Unterstützung“, sagt Einrich-
tungsleiterin Katharina Haase. 
Denn auch pflegende Angehö-
rige brauchen hin und wieder 
eine Auszeit oder haben eige-
ne Termine zu erledigen. Die 
Pflegekasse trägt deshalb große 
Teile der Kosten.

Die AWO komplettiert mit 
der Tagespflege ihr Angebot 
für Senioren in Hildburghau-
sen: Sowohl niedrigschwellige 
ehrenamtliche Beratungsan-
geboten, ein Quartiersma-
nagement, als auch ambulan-
te Pflege, betreutes Wohnen, 
zwei Senioren-Wohngemein-
schaften und ein Pflegeheim. 
„Wir können die Senioren auf 
diese Weise sehr objektiv und 
fachlich beraten und haben die 
Möglichkeit immer die Hilfe zu 
vermitteln, die passend für die 
jeweilige Lebenssituation ist“, 
sagt Katharina Haase. 

Die Tagespflege „Am 
Schlosspark“ hat 22 Plätze. 

Anmeldungen sind heute 
schon bei Judith Ostertag, 
Tel. 03685/4191612, mög-
lich.

Foto: sr

„Left Hand Flaws“ präsentiert 
ihr neues Beatles-Programm

Eisfeld. „Left Hand Flaws“ 
freut sich, endlich ihr neues 
Beatles-Programm präsentie-
ren zu dürfen. Auf insgesamt 
7 Instrumenten hat das Duo 
bekannte Hits ihrer Lieblings-
band für sich arrangiert.

Am Freitag, dem 25. Septem-
ber 2020, findet um 19 Uhr in 
der Kirche zu Eisfeld die Pre-
miere statt, alle Interessierten 
dürfen gespannt sein, denn 
„Left Hand Flaws“ hat noch 3 
Überraschungsgäste dabei. 

Der Eintritt ist frei. Spenden, 
die z. T. auch für die „Hildburg-
häuser Tafel e. V.“ bestimmt 
sind, sind gerne gesehen.

Wer den Freitag verpasst hat, 
ist recht herzlich am Sonntag, 
dem 27. September, um 15 
Uhr in die Kirche nach Exdorf 
bei Römhild eingeladen. Auch 
dort wird „Left Hand Flaws“ 
Songs von den Beatles, auf ins-
gesamt 7 Instrumenten, spie-
len und singen.

Hinweis: Die monatlichen 
Musikerstammtische können 
im Moment noch nicht statt-
finden, aber vielleicht sieht 
man sich ja bei dem einen oder 
anderen Konzert. Die Musiker 
freuen sich auf jeden Fall auf 
viele Zuhörer.

Reifen-Enzi sagt Danke

Anzeige: Heßberg. Wir bedanken uns auf diesem Wege recht herzlich bei allen Gratulanten 
für die zahlreichen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten anlässlich unseres 30-jährigen 
Firmenjubiläums. Euer Mario Enzi und Team                                  Text + Foto: Reifen Enzi

Briefmarkensamm-
lerverein 1885 e.V.

Hildburghausen. Der Brief-
markensammlerverein 1885 
e. V. Hildburghausen lädt 
am Freitag, dem 25. Septem-
ber 2020, um 19.30 Uhr zum 
Sammlertreff in das Café Char-
lott recht herzlich ein. 

Stadtführung durch 
Hildburghausen

Hildburghausen. Der Kreis-
sportbund Hildburghausen e.V. 
und das Kreisseniorenbüro ha-
ben wieder ein neues, gemeinsa-
mes Projekt. Diesmal geht es um 
die Geschichte unserer schönen 
Stadt Hildburghausen. Wir orga-
nisieren eine Stadtführung durch 
die Altstadt unter Leitung von 
Thomas Stäblein am Donnerstag, 
dem 24. September 2020.

Eingeladen sind alle Senioren/-
innen und interessierte Bürger/-
innen.

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am 
Brunnen auf dem Marktplatz mit 
dem Ziel „Stadtmuseum Hild-
burghausen“. Die Stadtführung 
wird da 1,5 bis 2 Stunden dauern 
und durch die Altstadt führen.  

Kosten in Höhe von 3 Euro pro 
Teilnehmer entstehen.

Bitte melden Sie sich vorher 
bei uns im Kreissportbund Hild-
burghausen telefonisch unter 
03685/404462 oder per E-Mail: 
breitensport@ksb-hildburghau-
sen.de  an.

Wir freuen uns auf einen inte-
ressanten Tag mit vielen Teilneh-
mern!

Offene Angebote des 
Landfrauenvereins 
Westenfeld 

Westenfeld. Der Landfrauen-
verein Westenfeld bietet nachfol-
gende offene Angebote an:

Bibliothek:
-  geöffnet immer dienstags von 
15 bis 17 Uhr,
Tischtennis:

-  immer freitags von 18 bis 20 
Uhr.
Weitere Informationen erhal-

ten Sie unter Tel. 036948/80756 
oder per Mail: landfrauenortsver-
einwestenfeld@googlemail.com

„Erste Hilfe“-Kurse 
bei den Maltesern

Hildburghausen. Die nächs-
ten Grundkurse „Erste Hilfe“ für 
Führerscheinerwerber finden 
Samstag, dem 17. und am Mitt-
woch, dem 28. Oktober 2020 
(Schulferien), jeweils um 9 Uhr 
in der Malteser Dienststelle Hild-
burghausen, Thomas-Müntzer-
Str.13 statt. Anmeldungen bitte 
über www.malteser-kurse.de oder 
unter Tel. 03685/79400.
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„Ich dachte einfach nur: Wow!“
Wie ein smarter Kopfhörer, nur besser. Jans persönliche Erfahrungen im Interview

Jan Wiedemann trägt die neuen Virto M von Hörgeräte Möckel

sr. Einer, der sich täglich 
bei fast jedem Wetter auf 
das Rad schwingt, ist Jan 
Wiedemann. Der Paracyc-
list und Gründer von Rad-
core ist ein echter Sonne-
berger. Seit seinem schwe-
ren Motorradunfall im Jah-
re 1999 ist sein linker Arm 
komplett gelähmt. Kein 
Grund für den 48-Jährigen, 
nicht dem Sport nachzuge-
hen. Heute fährt er gut und 
gerne 15.000 Kilometer im 
Jahr auf seinem Rad und be-
wältigt dabei etwa 200.000 
Höhenmeter. Seit Kurzem 
trägt der Familienvater die 
neuen Virto M Black Hör-
systeme von HÖRGERÄTE 
MÖCKEL. Jan war ab dem 
ersten Moment von seinen 
Im-Ohr-Hörsystemen so 
begeistert, dass er seine Er-
fahrungen teilen möchte, 
um andere zu motivieren. 
Wir haben uns mit ihm zu 
einem persönlichen Ge-
spräch getroffen. 

Interview: 
Hallo Jan! Wir freuen 

uns, dass du die Zeit gefun-
den hast.

Jan Wiedemann: Na 
klar! Gerne.

Jan, du trägst seit kurzer 
Zeit Hörsysteme von HÖR-
GERÄTE MÖCKEL. Was 
ging dir durch den Kopf als 
du das erste Mal mit den 
Geräten gehört hast? Viel-
leicht kannst du das Ge-
fühl für unsere Leser etwas 
beschreiben.

Jan Wiedemann: Es war 
bei meinem zweiten Ter-
min in der HÖRGERÄTE 
MÖCKEL Filiale. Ein Höra-
kustikmeister setzte mir die 
Geräte ein. 

Als er sie dann „scharf“ 
schaltete, dachte ich nur 
WOW!

Plötzlich hörte ich Ge-
räusche, die ich offensicht-
lich schon lange nicht 
mehr wahrgenommen hat-
te. Das Rascheln meiner 
Hose oder das Schlürfen des 
heißen Kaffee – es war so 
klar und deutlich. Alles fas-
zinierte mich. Dann ließ er 
„Nothing Else Matters“ von 
Metallica über das audio-
sus Soundsystem im Raum 

laufen: Gänsehaut pur. Ich 
schwör.

Wie bist du überhaupt 
dazu gekommen, eine Fili-
ale von HÖRGERÄTE MÖ-
CKEL aufzusuchen? Hast 
du gemerkt, dass du nicht 
mehr so gut hörst? 

Jan Wiedemann: Mir 
ist immer öfter aufgefal-
len, dass ich in Gesprächen 
oder in Meetings fast stän-
dig nachfragen musste, was 
mein Gegenüber gerade 
erzählt. Oder abends beim 
Fernsehen. Mir war es zu 
leise, meiner Frau aber zu 
laut. Aber sie hat sowie-
so das „Mega-Gehör“. Sie 
hört sogar das Ladegerät 
des Handys. Ich wusste gar 
nicht, dass das überhaupt 
Geräusche macht (lacht). 
Letztendlich ausschlagge-
bend für den ersten Gang 
zum Ohrenarzt war aber 
mein schwerer Fahrradsturz 
im Jahr 2019 und dem da-
raus resultierenden Tin-
nitus links durch meine 
Kopfverletzung. Dieser ist 
so prägnant, dass ich es oh-
ne ständig Musik zu hören, 
kaum ausgehalten habe. 
Der HNO stellte zusätzlich 
zu dem Tinnitus noch eine 
Schwerhörigkeit beidseits 
fest und gab mir den Tipp 
mit den Hörsystemen. Er 
sagte sinngemäß, dass der 
Tinnitus durch Hörsysteme 
einfach ausgetrickst wird. 
Besser gesagt, das Gehirn. 
Ihm werden jetzt plötzlich 
völlig neue Geräusche prä-
sentiert und da kann es sich 
nicht so sehr mit dem Tin-
nitus beschäftigen. Das war 
die Initialzündung und so 
vereinbarte ich gleich einen 
Termin bei HÖRGERÄTE 
MÖCKEL.

Wie können wir uns den 
Termin beim Hörakustiker 
vorstellen? 

Jan Wiedemann: Ich bin 
ja mit gemischten Gefüh-
len und ohne Vorkennt-
nis - was Hörgeräte angeht 
- ins Geschäft gekommen. 
Der Hörakustikmeister hat 
mich unter seine Obhut ge-
nommen. Ich dachte „OK“, 
jetzt geh ich hier gleich mit 

zwei so Geräten hinterm 
Ohr wieder raus. Aber weit 
gefehlt. Zu allererst folgte 
ein intensives Gespräch. 
Er wollte alles über meine 

Gewohnheiten, Hobbys, 
meine Arbeit, mein fami-
liäres Umfeld und den Be-
hindertensport wissen. 
Daraus resultierend lag der 
Fokus schnell auf einem 
Gerät, das genau an meine 
Lebensweise angepasst ist 
und mich in allen Belangen 
unterstützen wird. 

Die Wahl fiel auf ein 
Im-Ohr-Hörsystem, das ge-
fühlt 1.000 Funktionen hat: 
Das Virto M Black.

Mit dem kann ich zusätz-
lich zum hervorragenden 
Sound auch noch Musik 
streamen und Freisprechen 
- also mit dem gekoppelten 
Handy einfach telefonieren. 

Klingt nach einer ausge-
zeichneten Beratung und 

jeder Menge Technologie.
Jan Wiedemann: Ab-

solut! Ganz am Ende vom 
ersten Termin wurde noch 
ein Silikon-Abdruck vom 
Gehörgang gemacht, auf 
dessen Basis die Geräte an-
gefertigt werden sollten. 
Dann bekam ich noch ei-
nen zweiten Termin zur 
Konfiguration. Beim zwei-
ten Termin bekam ich dann 
meine Hörsysteme und ich 
sollte bzw. wollte sie auch 
erst einmal ausgiebig im 
Alltag testen. Dieser Service 
ist bei HÖRGERÄTE MÖ-
CKEL übrigens immer kos- 
tenlos, wurde mir gesagt. 
Eine Woche später wollten 
wir uns dann nochmal in 
der Filiale zusammenset-
zen. 

Und? Bist du zufrieden 
gewesen? Hat sich der erste 
Eindruck im Test bestä-
tigt? 

Jan Wiedemann: Ich tes-
tete auf Teufel komm raus. 
Keine Situation war vor mir 
sicher. Der erste Eindruck 
war: Sie passen durch den 
persönlichen Abdruck vom 

Gehörgang wie angegossen: 
Nichts zwickt oder drückt 
und nach einer kurzen Zeit 
merkt man sie gar nicht 
mehr.

Selbst bei langen Trai-
ningseinheiten mit dem 
Rennrad auf der Straße oder 
mit dem Crosser im Wald 
waren und sind sie im Ein-
satz. Ich merkte recht früh, 
dass das Tragen der Geräte 
auf dem Fahrrad im Stra-
ßenverkehr maßgeblich zu 
meiner eigenen Sicherheit 
beiträgt. So kann ich Fahr-
zeuge wesentlich früher 
wahrnehmen, die sich mir 
von hinten nähern. Der 
Kollege von HÖRGERÄTE 
MÖCKEL wollte alles genau 
wissen und ich lieferte ihm 
meinen Erfahrungsbericht. 

Daraufhin wurden die Pro-
gramme des Hörsystems 
individuell auf mich ange-
passt. 

Was hat sich seitdem in 
deinem Alltag verändert? 

Jan Wiedemann:  Im 
Alltag merke ich die vielen 
nützlichen Funktionen. In 
erster Linie überrascht mich 
der „AutoSense“ Modus. 
Das ist so ein richtiger „Bes-
serwisser“. Er weiß prak-
tisch, was ich hören will, 
bzw. wie ich es hören will. 
Automatisch erkennt er die 
jeweiligen Situationen und 
passt das Programm der 
Hörsysteme an. Ob Musik, 
TV, Streaming, Freispre-
chen, im Restaurant oder 
beim Meeting. Er generiert 
einfach automatisch den 
besten Klang. Ich kann aber 
auch manuell auf meine 
Höreinstellungen zugrei-
fen und kann mir eigene 
Programme für besondere 
Situationen erstellen. Das 
funktioniert problemlos via 
App auf dem Handy. Am 
coolsten finde ich aber die 
Freisprechfunktion: Wenn 
ich einen Anruf bekomme, 
muss ich nur kurz ans Ge-
rät im Ohr tippen und ich 
kann den Anruf entgegen-
nehmen. Und schon höre 
ich die Stimme voll in Ste-
reo. Das ist für mich eine 
Riesenerleichterung, da ich 
sowieso nur einen Arm zur 
Verfügung habe. Ich kann 
praktisch jetzt telefonieren 
und dabei noch einen Rie-
gel essen. Ich finde es zu-
dem noch ultra-komisch, 
wenn ich z.B. gerade in der 
Stadt unterwegs bin und 
telefonierend vor mich hin 
plaudere. Man sieht nichts, 
kein Handy (das steckt ja in 
der Hose) und keine Kabel 
oder Ähnliches.

Und wie reagiert dein 
persönliches Umfeld? 
Freunde und vor allem die 
Familie? 

Jan Wiedemann: Aus 
dem Freundeskreis kamen 
bisher nur positive Reso-
nanzen. Sie kennen mich 
ja und wissen, dass ich 
schon einiges durchma-
chen musste. Sie wissen 
aber auch, dass ich mir im-
mer etwas einfallen lasse, 
um meine Lebensqualität 
zu steigern. Die kleinen Ge-
räte werden vom Umfeld 
größtenteils erst beim zwei-
ten Blick wahrgenommen 
und wenn ich darauf ange-
sprochen werde, fange ich 
freudig das Erklären an. Ich 
merke, dass die Leute dann 
positiv überrascht sind, was 
denn ein Hörsystem heut-
zutage alles kann. 

Viele verwechseln die 
Hörsysteme auch anfangs 
und denken, dass es „nur“ 

neumodische Bluetooth 
Kopfhörer sind.

Würdest du also sagen, 
dein Leben hat sich verbes-
sert? Der Termin bei HÖR-
GERÄTE MÖCKEL hat 
sich für dich gelohnt? 

Jan Wiedemann:  Auf je-
den Fall. Am ehesten merkt 
es meine Frau. Habe ich 
davor auf „keins“ gehört, 
so höre ich jetzt auf jedes 
Wort (lacht). Und das mit 
dem Tinnitus hat tatsäch-
lich geklappt! Er wird wirk-
lich sauber ausgetrickst.

Es ist einfach ein neues 
Lebensgefühl und es faszi-
niert mich immer wieder 
aufs Neue, wenn ich neue 
Geräusche wahrnehme. Es 
sind nicht mehr nur Hör- 
systeme. Es sind mittlerwei-
le multifunktionale Life- 
style-Gadgets.

Mir helfen sie in fast allen 
Lebenslagen - außer beim 
Schlafen, da nehme ich sie 
raus. Unser Mops schnarcht 
so laut (lacht).

Jan, wir danken dir für 
das sympathische und mo-
tivierende Gespräch.

Anmerkung der Redaktion: 
Hier finden Sie eine HÖR-

GERÄTE MÖCKEL Filiale in 
Ihrer Nähe:

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
im Steinweg
Steinweg 14, 
98527 Suhl

Telefon: 0 36 81/80 41 580

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
am Topfmarkt 

Rimbachstraße 6, 
98527 Suhl

Telefon: 0 36 81/72 81 82

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
Schleusingen

Kirchstraße 16b, 
98553 Schleusingen

Telefon: 036 841 / 43 82 7

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
Sonneberg

Bahnhofstraße 51,
 96515 Sonneberg

Telefon: 036 75 / 81 84 
990

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
Neuhaus

Sonneberger Straße 150
98724 Neuhaus

Telefon: 036 79 / 72 32 66

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
Rödental

Bürgerplatz 2, 
96472 Rödental

Telefon: 095 / 63 40 40 
038

HÖRGERÄTE MÖCKEL 
Meiningen

Georgstraße 17, 
98617 Meiningen

Telefon: 03693 / 8867536

Die Virto M Black in der persönlichen Anpassung bei HÖRGERÄTE MÖCKEL.                             Foto: privat

Detailaufnahme der Virto M Black Im-Ohr-Hörsysteme von Jan 
Wiedemann.                                                            Foto: privat

Wie ein smarter Kopfhörer, nur besser. Die Phonak Virto M im Ein-
satz:        Foto: © A. Luthardt
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!!
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Betriebshelfer 
(m/w/d) auf 450-Euro-Basis

dringend gesucht!
Montags 2:00 – 9:00 Uhr.

Tel.: 0 97 71 - 6 31 98 - 23
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& Grundstück gesucht für ca. 10 Stunden

wöchentlich vormittags auf 450,-€ Basis, in Kloster Veilsdorf.
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Zur Unterstützung unseres Teams Rindermast suchen wir ab sofort und in Vollzeit
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Außerdem sind Interesse und Zuverlässigkeit wichtig.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Agrarunternehmen Pfersdorf eG
Toralf Müller

Pfersdorfer Hauptstraße 37

98646 Hildburghausen

Agrarunternehmen
Pfersdorf eG
Agrarunternehmen
Pfersdorf eG
Agrarunternehmen
Pfersdorf eG

Telefon: 03685 / 70 70 11

Email: offi  ce@au-pfersdorf.de

Internet: www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

Baumaschinen-
vermietung
Minibagger
von 2.0 to.
bis 8.0 to.

Rüttelplatte / Stampfer
SCHELLER CHELLER & PARTNERARTNERSSCHELLER CHELLER && PPARTNERARTNER
Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a

Tel.: 0171 / 72 55 783

Unfall beim Abbiegen
Schleusingen (ots). Eine 

57-jährige Skoda-Fahrerin fuhr 
Donnerstagabend (17.9.) auf der 
Strecke von Geißenhöhn und 
wollte nach links auf die Land-
straße nach Schleusingen abbie-
gen. Dabei übersah sie den Skoda 
einer 59-jährigen Frau, die auf 
der Vorfahrtsstraße unterwegs 
war. Beide Autos stießen zusam-
men. Die 57-Jährige kam schwer 
verletzt ins Krankenhaus. Ein Ge-
samtschaden von ca. 15.000 Euro 
entstand. 

Sommerferienspaß in Brünn
Das Ferienprogramm der besonderen Art

Brünn. Der Verein Lebendiges 
Dorfleben Brünn e.V. hat bereits 
im Frühjahr überlegt, wie man 
trotz Corona den Kindern in ihren 
Sommerferien besondere High-
lights bieten könne. 

Ein Team aus 38 grandiosen 
Helfern stellte ein unvergessliches 
Ferienprogramm auf die Beine. 
Von der intensiven Planung und 
Vorbereitung über einzelne Hy-
gienekonzepte bis hin zur Durch-
führung des jeweiligen Events war 
das Engagement aus dem Dorf 
überwältigend, denn nicht nur 
Vereinsmitglieder waren an der ei-
genverantwortlichen Umsetzung 
beteiligt.

Der Verein verzeichnete ins-
gesamt 90 Teilnahmen unter-
schiedlicher Altersklassen (4 - 17 
Jahre) an den einzelnen Veranstal-
tungen. 

„Es war einmal im Märchen-
land“ am Felsenkeller war das Er-
öffnungsevent. Mit einer wunder-
schönen Kulisse und tollen Ver-
kleidungen haben sich ein paar 
Damen des Vereins voll ins Zeug 

gelegt - drei Stunden Märchen, 
Rätsel, selber Theaterspielen und 
Singen standen auf der Tagesord-
nung. Auch die Erkundung des 
„sprechenden“ alten Felsenkellers 
haben sich die Kinder nicht entge-
hen lassen. Sie hatten so viel Spaß!  

Bei dem Event „Mit Nadel und 
Faden“ wurden interessierte Kids 
an alte Handarbeitstechniken he-
rangeführt - ob Kreuzstich, Bom-
meln, Kordeln oder geknüpfte 
Armbänder. Hier haben nicht nur 
Mädchen ein neues Hobby lieben 
gelernt.  

Bei „Brünn trainiert für Olym-
pia“ haben die Kinder auf der 
„Grünen Wiese“ Schnelligkeit, 
Ausdauer, Geschick und Kraft be-
wiesen. 

An diesem heißen Sommertag 
hat das Planungsteam Großes ge-
leistet. Sie sorgten für ausreichend 
Schatten an allen einzelnen klei-
nen Stationen und versorgten die 
24 Kinder stets mit kühlen Ge-
tränken und leckerem Eis, wäh-
rend Punkte für verrückte und 
spannende Spiele wie Blumen-

topfwasserschöpfen oder Gum-
mistiefelweitwurf vergeben wur-
den. Ganz stolz ging jedes Kind 
mit einer eigenen Urkunde nach 
Hause. 

Bei dem Event „Abenteuer 
Wildnis“ waren größere Kinder 
gefragt, an einem 12-stündigen 
Survivaltag teilzunehmen. Auf ei-
ner Strecke von insgesamt 10 km 
durchquerten die mutigen Teil-
nehmer in kleinen Gruppen Wie-
sen und Wälder, erkundeten ihr 
eigenes „Camp“, bauten eigene 
Wasserfilter und Waldhütten und 
zeigten ihr Können im Bogen-
schießen oder ihre Muskeln beim 
Tauziehen. Sie tarnten sich, sie 
lachten und schwitzten - für alle 
ein unvergessliches Erlebnis. Am 
Ende wurde jedem Teilnehmer ei-
ne hölzerne Medaille mit der Auf-
schrift „Experte - Brünner Survival 
Camp 2020“ verliehen. 

„Ein Königreich für Insekten“ 
war eine ganz besondere Veran-
staltung. Aus den selbst gesammel-
ten Materialen aus der Natur wur-
den für das Dorf zwei riesige Insek-
ten-Villen errichtet. Anschließend 
gab es einen Vortrag über Bienen 
durch eine Brünner Imkerfamilie 
und die Kinder konnten mit Hilfe 
eines Schaukastens echte Bienen 

mit ihrer Königin beobachten. 
Zur Stärkung gab es Honigschnit-
ten, bevor sich jedes Kind an sein 
eigenes kleines Insekten-Hotel für 
Zuhause machte. Das eifrige Häm-
mern beim Bau der von den Ver-
einsmännern liebevoll vorberei-
teten Bausätze konnte man durch 
das ganze Dorf hören. Das war ein 
sehr produktiver Nachmittag, an 
deren Ergebnisse man sich noch 
lange erfreuen kann. 

Die Kreativität der Kinder wur-
de auch bei der Veranstaltung „In 
der Filzwerkstatt“ unter Beweis ge-
stellt. Auf dem Dorfplatz wurden 
einzelne Arbeitsplätze errichtet, 
an denen die Kinder klappernde 
bunte Filzkugeln herstellten. Mit 
beiden Händen in Seifenwasser 
panschen hat allen viel Spaß ge-
macht und tolle Ergebnisse für zu 
Hause sind entstanden. 

Beim „Sommerferien-Finale“ 
trafen sich alle 25 teilnehmenden 
Kinder am späten Nachmittag auf 
dem Dorfplatz, um gemeinsam 
in die Nacht zu wandern. Lam-
pen gab es bei der Wanderung 
zur „Ahlgrundsquelle“ keine. 
Stattdessen mussten sich die Kids 
beim Waldquiz und Tauziehen 
leuchtende Armbänder erspielen. 
So konnte dann auch kein Kind 

verloren gehen. Unterwegs wur-
den Stöcke gesammelt für leckeres 
Stockbrot und Marshmallows an 
den vier großen Lagerfeuern. Bei 
der nächtlichen Ankunft am Aus-
gangspunkt konnte man in glück-
liche und müde Betreuer- und 
Kinderaugen blicken. 

Jedes einzelne Event des Ferien-
programmes war ein voller Erfolg.

Der Verein dankt jedem ein-
zelnen kleinen Teilnehmer, den 
Betreuern, Helfern und Unterstüt-
zern herzlich und freut sich über 
das entgegengebrachte Vertrauen 
der vielen Eltern.

Die stolzen Insektenhotelbauer/innen. 
Foto: Lebendiges Dorfleben Brünn e.V.

Essen brannte an
Hildburghausen (ots). Ein 

39-jähriger Mann bereitete sich 
Mittwochabend ( 16.9.) Essen in 
seiner Wohnung in einem Mehr-
familienhaus in der Straße „Am 
Georgeneck“ in Hildburghau-
sen zu. Das Abendbrot brannte 
an und der Topf fing Feuer. Ein 
anderer Hausbewohner bemerk-
te den Qualm und öffnete ge-
waltsam die Tür. Aufgeschreckt 
öffnete der 39-Jährige eine wei-
tere Tür in der Wohnung und 
bemerkte erst dann was gerade 
passierte. Die Bewohner verlie-
ßen das Haus und die Feuerwehr 
konnte den Topf löschen und lüf-
tete anschließend die Wohnung. 
Der Wohnungsinhaber kam zur 
medizinischen Versorgung ins 
Krankenhaus. 

Versuchter Einbruch
Eisfeld (ots). Ein unbekannter 

Täter versuchte am Donnerstag 
(17.9.)  in der Zeit von 12.30 bis 
19 Uhr in eine Wohnung in der 
Straße „Im Dörflein“ in Eisfeld 
einzubrechen. Ein Schaden von 
ca. 300 Euro entstand, aber in die 
Wohnung gelangte der Unbe-
kannte nicht. 

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich 
unter Tel. 03685/778-0 bei der 
Polizeiinspektion Hildburghau-
sen zu melden. 

Verkäufe

Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de 
Heuballen 70 x 40 x 30 zu ver-
kaufen, Lieferung möglich 
� 03685-401652 
DACH & WAND Bleche by Carl 
Trapez / Ziegel / Welle / Stehfalz 
ALUMINIUM & STAHL ab 4,99 E
1. bis 3. Wahl. PRODUKTION auf 
Maß 1-14 m. Tel. 036875/69050 
Carl STREUFDORF www.CARL -
TRAPEZBLECH.de 
LICHTPLATTEN by Carl 
p latten, Stegplatten, Glas, günsti-
ge Lieferung bundesweit! Tel. 
036875/69050* carl-dwt.de

Unterricht + Fortbildung

Prof. Git.-& Bassunterr. zu Hause 
� 036841/53219 + 0172/6026659
 uli@uli-hess.de 
Schlechte Noten!  WMK-Lernhi-
lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-
terricht, Beratung, 03685/704296.

Tiermarkt

An alle Kleintierzüchter und
Pferdehalter verkaufe kleine 
Bün del 70x40x30 Heu, Stroh,  
Liefe rung nach Absprache mög-
lich � 03685/704179 

Vermietungen

2-R-Whg. /Kü, WC, DU Zentrum 
Schleusingen, 57 qm, KM 349,00 
E  + 150,00 E  NK. �  03685/ 
79070,  8:00 - 17:00. 
Top 2-R-Whg.in HBN, Nähe 
Zentr./Krankenh.,  zu verm., 58 
qm, Kü. m. EBK, Flur, Abstell-
raum, Bad m. WC/Du/Wanne, KM 
incl. EBK+Pkw-Stellpl. 420 E , 
� 0151-55005101 

HBN ca 56 qm, Balkon, Stellpl., 
ab 01.01.2021 zu verm. 
� 036871/29530.

Bekanntschaften

Er, sportlich, athletischer Typ, 
Anfang 60 su. selbstbew. Frau 
zwischen 50 und 60 zum Verwöh-
nen ohne komplizierte Bezie-
hung. Zuschr. an Südthüringer 
Rund schau unter Chiffre 383685 
V. 
Gutaussehende dunbeklhaari-
ge Löwin 51, attraktiv, schlank, 
voll busig. Ich bin eine gute Haus-
frau und suche einen zuverlässi-
gen Partner, den ich nicht nur mit 
mei nen Kochkünsten verwöhnen 
möchte. ü. Ag. VMA �  /sms 
01607998576. 
Karin Mitte 40 mit weibl. Figur 
und großer Oberweite, bin leider 
verw. liebe das Leben zu zweit 
und brau che eine warme Schulter 
an mei ner Seite zum Kuscheln 
und Lie ben. Ich warte auf deinen 
Anruf ü. Pv �  015127186363 ger-
ne sms. 
Mein Name ist Caro 36 J., mit 
schlanker Figur & erotischer 
Ausst rahlung. Suche nach dir um 
dich nach Herzenslust zu verwöh-
nen. Ich liebe die Natur und alles 
was dazu gehört, wenn du dich 
an gesprochen fühlst, melde dich 
freue mich sehr ü. Pv � /sms: 
01608544377. 
Hübsche Gudrun 67 fühle mich 
sehr allein in meiner Wohnung, 
bin sehr fröhlich und lebensfroh, 
gehe gerne wandern, fahre Rad 
und lie be es mit meinem Auto an 
den See zu fahren. Würde mich 
sehr über ein Treffen mit dir freu-
en. Nur Mut ü. Pv �
015127186363. 
Liebevoller Rainer 51 J. selbs-
tändiger Architekt. Ein zielstrebi-
ger Mann mit Charme und Humor. 
Ich liebe Musik, Schwimmen und 
bin sehr naturverbunden. Ich su-

Frau mit Herz. Bitte rufen Sie an 
ü. Ag. VMA �  sms 01607998576. 

Erotik

Gerda (66) ganz privat 0162-165 
38 69

Vorfahrt nicht beachtet
Eisfeld (ots). Ein Fahr-

zeug-Führer war Montagabend 
(14.9.) mit seinem Opel auf 
einem Wirtschaftsweg in der 
Nähe von Eisfeld unterwegs. Als 
er die Bundesstraße 281 über-
queren wollte, übersah er einen 
vorfahrtsberechtigten Hyundai 
und stieß mit diesem zusammen. 
Dabei entstand an beiden Fahr-
zeugen Sachschaden von insge-
samt rund 20.000 Euro. Die Autos 
mussten abgeschleppt werden. 
Zum Glück blieben die Fahrer un-
verletzt. 



Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - Landkreis
Doris Voigt, Doris Voigt, 

SachsenbrunnSachsenbrunn
*31.08.1942    †   02.09.2020 

Marianne Winges, Marianne Winges, 
SchönbrunnSchönbrunn

*24.12.1923    †   11.09.2020

Marta Friedel, Marta Friedel, 
EisfeldEisfeld

*01.01.1934    †   07.09.2020

Isolde „Isi“ Grundmann, Isolde „Isi“ Grundmann, 
SachsenbrunnSachsenbrunn

*30.08.1938    †   16.09.2020

Ursula Erkenbrecher, Ursula Erkenbrecher, 
HainaHaina

*28.05.1931    †   15.09.2020

Lony Müller, Lony Müller, 
EisfeldEisfeld

*10.10.1931    †   14.09.2020

Ingo Hösch, Ingo Hösch, 
PoppenwindPoppenwind

*13.04.1947    †   09.09.2020

Christian Wolfgang Christian Wolfgang 
Lenz, SchleusingenLenz, Schleusingen

*06.12.1983    †   06.09.2020

Roger Morgenroth, Roger Morgenroth, 
SchleusingenSchleusingen

*02.02.1962    †   11.09.2020

Christa Maria Christa Maria 
Mardorf, ErfurtMardorf, Erfurt

*18.08.1928    †   10.09.2020

Anneliese Luther, Anneliese Luther, 
BiberschlagBiberschlag

*14.04.1942    †   14.09.2020

Totentafel

In stiller Trauer und  Verbundenheit

 
 

 
 

 
  
 

Telefon: 03685 700112

Hildburghausen
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Kirche Römhild
-  So., 27. September 2020, 10.30 
Uhr: Gottesdienst in Römhild. 

Kirchgemeinde St. Kilian 

-  So., 27.09.20, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst in der Kirche St. Kilian. 

Evang. Kirche  
Gerhardtsgereuth
-  Sonntag, 27. September 2020, 
9 Uhr: Gottesdienst. 

Evang.-Freik. Gemeinde
-  Sonntag, 27. September 2020, 
10 Uhr: Gottesdienst.  

Kirchspiel Hellingen & 
Heldburg-Ummerstadt
-  Sonntag, 27. September 2020, 
10 Uhr: Gottesdienst zur Kon-
firmation in Heldburg. 

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Freitag, 25. September 2020, 
13.30 Uhr: Teenietreff Kl. 6, 
Gemeindezentrum, 

-  Sonntag, 27. September 2020, 
10.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Kreuzkirche Schleusingen,

-  Montag, 28. September 2020, 
14 Uhr: Kirchenkatzen Kl. 3+4, 
Gemeindezentrum,

-  Dienstag, 29. September 2020, 
14 Uhr: Kirchenmäuse Kl. 1, 
Gemeindezentrum.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Sonntag, 27. September 2020, 
9.30 Uhr: Gottesdienst;

-  Mittwoch, 30. September 
2020, 19.30 Uhr: Freundes-
kreis für Suchtkrankenhilfe, 
Gruppentreffen mit Möglich-
keit zu Einzelgesprächen, An-
sprechpartner: M. Witter, Tel. 
036874/70514 od. 0151/ 
16946613.

Kirchspiel Westhausen  

-  So., 27.09.2020, 9 Uhr: Gottes-
dienst zum Erntedank und zur 
Kirmes in Schweickershausen; 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
Gompertshausen.

Kirchgemeindever-
band Marisfeld
-  Sonntag, 27. September 2020, 
18 Uhr: Andacht in der Kirche 
Marisfeld für alle Gemeinden.

Kirche Crock-Oberwind
-  Donnerstag, 24. September 
2020, 9.30 Uhr: Eltern-Kind-
Kreis. 

Kirchspiel Brünn/Brat-
tendorf/Schwarzbach 

-  Sonntag, 27. September 2020, 
13.30 Uhr: Gottesdienst zur 
Konfirmation in Brünn. Kon-
firmiert werden: Fischer, Mar-
vin, Schwarzbach; Stelter, Jen-
nifer, Poppenwind und Ehr-
hardt, Franz, Brattendorf.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Freitag, 25. September 2020: 
Kleine Kulturnacht in der 
Christuskirche,

-  Sonntag, 27. September 2020, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Christuskirche,

-  Montag, 28. September 2020, 
16 Uhr: Kinderchor; 19.30 
Uhr: Stadtkantorei (Alt), je-
weils in der Christuskirche,

-  Mittwoch, 30. September 
2020, 19 Uhr: Collegium mu-
sicum in der Christuskirche. 

Kirche St. Wigbert 
Häselrieth
-  Mittwoch, 23. und 30. Septem-
ber 2020, jeweils 20 Uhr: Musi-
kalische Abendandacht in der 
Kirche.

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Sachsenbrunn/Stelzen 

-  Sonntag, 27. September 2020, 
16.30 Uhr: Konzert mit dem 
Künstlerduo Alexander Pfeiffer  
(Trompete) und Frank Zimpel  
(Orgel) in Sachsenbrunn. 

Kirchgemeinde Harras
-  Sonntag, 27. September 2020, 
14 Uhr: Gottesdienst in der St. 
Jakobus-Kirche.

Kirchgemeindenverband 
Streufdorf-Eishausen
-  Fr., 25.09.2020, ab 15 Uhr: Ern-
tegaben werden von den Kin-
dern der Christenlehre in Stres-
senhausen eingesammelt, 

-  Samstag, 26. September 2020, 
14 bis 18 Uhr: Abgabe von Ern-
tegaben in der Kirche Streuf-
dorf; Abgabe von Erntegaben lt. 
Hauswurfsendung in Seiding-
stadt,

-  Sonntag, 27. September 2020, 
10 Uhr: Gottesdienst zum Ern-
tedank in Streufdorf; 14 Uhr: 
Gottesdienst zum Erntedank in 
Stressenhausen; 17 Uhr: Gottes-
dienst zum Erntedank in Sei-
dingstadt.

Hinweis  
zum Erntedank:

Brünn. In den Kirchen Brünn 
und Brattendorf können im Ver-
lauf des Samstagnachmittag, 3. 
Oktober, Erntespenden in die 
Kirchen gebracht werden. Diese 
werden an den evg. Kindergarten 
in Hildburghausen weitergeleitet. 

In der Kirchgemeinde Schwarz-
bach werden KEINE Naturalien 
gesammelt. Auf die Möglichkeit 
von Geld-Spenden wird aus-
drücklich hingewiesen. Diese 
können per Überweisung er-
folgen (Kontoverbindung auf der 
Homepage), im Pfarramt Brünn 
oder bei den Kirchenältesten vor 
Ort abgegeben werden.OrOrtt ababgegegegebebenn wewerd nen.OO

Wieder Treff der SdS
Hildburghausen. Alle Seni-

orinnen und Senioren der Sied-
lung und der Stadt Hildburghau-
sen werden unter Beachtung aller 
Hygiene- und Abstandsregeln 
zum Treff nach langer Pause am 
Donnerstag, dem 8. Oktober 
2020, ab 14 Uhr in die Gaststätte 
„Erdbeere“ recht herzlich einge-
laden.

Gast an diesem Nachmittag ist 
Bürgermeister Tilo Kummer.

Gottesdienst zum 
Erntedank 

Hildburghausen. Der 
Evang.-Luth. Kirchenge-
meindeverband Hildburg-
hausen lädt recht herzlich 
zum Erntedank-Gottesdienst 
am Sonntag, dem 4. Oktober 
2020, um 9.30 Uhr in der 
Christuskirche ein.

Die Erntegaben werden am 
Samstag, 3. Oktober 2020, 
von 13 bis 16 Uhr in der 
Christuskirche entgegenge-
nommen.
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Kreisdiakoniestelle 
Hildburghausen/Eisfeld

Hildburghausen/Eisfeld. 
Die Kreisdiakoniestelle bietet 
nachfolgende Veranstaltung an.

Offene Angebote in Hild-
burghausen:
-  montags bis freitags, 13 bis 
15 Uhr: Hildburghäuser Tafel, 
Obere Marktstraße 43 geöff-
net, Infos, Verlängerung der 
Tafelausweise über D. Gütter, 
Tel. 03685/4011533,

-  jeden Dienstag, 10 bis 11.30 
Uhr: Deutschkurs für Frauen in 
der Kreisdiakoniestelle, Kinder 
können mitgebracht werden,

-  Mittwoch, 23. September 
2020, 19.30 Uhr: Freundeskreis 
für Suchtkrankenhilfe, Offene 
Sprechzeit in Hildburghausen, 
Ansprechpartner: M. Witter, 
Tel. 0171/5605427.
Offene Angebote in Eisfeld:

-  Mittwoch, 30. September 
2020, 19.30 Uhr: Treffen und 
Gesprächsangebote, Pfarrhaus 
Eisfeld. 

Vorankündigung:

Kirchgeldkassierung
Heldburg/Lindenau. 

Die Kirchgeldkassierung 
findet am Mittwoch, dem 
7. Oktober 2020, in der 
Zeit von 16 bis 17 Uhr im 
Gemeindehaus Lindenau 
statt. Um Beachtung wird 
gebeten. 

Gottesdienst am  
Ummerstadter Kreuz

Ummerstadt. Die regio-
nalen Bayrischen und Thüringer 
Pfarrämter laden wieder herzlich 
am 3. Oktober 2020, um 10 Uhr, 
zum ökumenischen Gottesdienst 
am Ummerstadter Kreuz ein. 
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Arbeitseinsatz in 
Eisfeld

Eisfeld. Die Kirchgemeinde 
Eisfeld und die Stadtverwaltung 
laden herzlich zum Arbeitsein-
satz auf dem Alten Friedhof in 
Eisfeld ein.

Die Helfer treffen sich am Frei-
tag, dem 25. September 2020, um 
14 Uhr am Eingang zum Alten 
Friedhof.

Gerätschaften, wie Rechen, 
Schaufel, Besen können gerne 
mitgebracht werden.
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Serenadenkonzert
Bedheim. Am am Sonntag,  

dem 27. September 2020, um 17 
Uhr findet auf Schloß Bedheim 
ein Serenadenkonzert statt.

Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Der Förder-
verein Schloß Bedheim e. V. freut 
sich, in diesem schönen (leider 
zu trockenen) Herbst noch ein 
Kammerkonzert anbieten zu kön-
nen. Es spielt wieder das regional 
bekannte und beliebte K. und K. 
Klavierquartett aus Bad Königs-
hofen mit den Musikerinnen 
Jutta Müller-Vornehm, Klavier, 
Susanne Angeneyndt Viola, mit 
den Musikern Werner Jaksch, Vi-
loncello und  Wolfram Schmidt, 
Bratsche. Sie werden, wie immer 
virtuos, ein Klavierquartett op. 42 
von Johann Franz Xaver Sterkel 
(1750 - 18117) zu Gehör bringen. 
Er komponierte Orgel- und Kam-
mermusik und beeinflußte auch 
den jungen Beethoven, von dem 
wir das Klavierquartett Es-Dur 
2.op.16 hören werden, passend 
zu Beethovens 250. Geburtstag 
(1750 - 1827).

Bei schönem Wetter findet das 
Konzert vom Balkon aus statt 
und die Gäste können im Park 
sitzen, bei schlechtem Wetter im 
Konzertsaal. Bitte die Hygiene-
vorschriften beachten!

Veranstaltungshinweis:VVVeVeraransn tataltununggs ihinwnweieis:s:

Musikalische Andacht für Trompete und Orgel
am Sonntag, 27. September 2020 in der Kirche Sachsenbrunn 2
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Sachsenbrunn. Am Sonntag, 

dem 27. September 2020 gastiert 
das „Leipziger Duo Presto“, Ale-
xander Pfeifer (Trompete) und 
Frank Zimpel (Orgel) in der 
evangelischen Kirche in Sach-
senbrunn.

Die musikalische Andacht 
steht unter dem Motto „Die 
Himmel rühmen des Ewigen Eh-
re“.

Zu hören sein werden Werken 
aus dem Barock u.a. von Bach 
und Telemann, aber auch Mu-
sik aus der Klassik und der Ro-
mantik u.a. von Mendelssohn 
und Beethoven. Dessen 250. 
Geburtstag feiern wir in diesem 
Jahr. 

Beide Musiker sind bereits 
zum 2. Mal zu Gast in Sachsen-
brunn. Das erste Konzert liegt 
bereits 10 Jahre zurück. Der Ur-

großvater des Trompeters (Ed-
win Voigt) war als Lehrer und 
Organist für einige Jahre in 
Sachsenbrunn tätig. Somit be-
steht für die Musiker auch eine 
gewisse emotionale Verbindung 
nach Sachsenbrunn.

Die Veranstaltung am 27. Sep-
tember 2020 beginnt um 16.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende gebeten. Die 
Einhaltung der coronabedingten 
Hygieneanforderungen wird si-
chergestellt.

Zu den Personen:
Alexander Pfeifer aus Leipzig 

erhielt nach ersten Unterwei-
sungen im Fach Violine ab dem 
12. Lebensjahr Trompetenun-
terricht. Er besuchte die Musik-
schule J. S. Bach in Leipzig und 
studierte von 2002 bis 2006 
Trompete bei Matthias Schmutz-

ler an der Musikhochschule in 
Dresden. Von 2003-2006 war er 
Substitut der Dresdner Staatska-
pelle und von November 2005 
bis Juni 2006 als Gast-Solotrom-
pete am Orchester der Landes-
bühnen Sachsen tätig. Derzeitig 
ist er mit einem Aushilfsvertrag 
an der Sächsischen Staatsoper 
Dresden und als Lehrer an der 
Musikschule J.S. Bach in Leipzig 
tätig. 

Frank Zimpel, geboren in 
Greifswald, aufgewachsen und 
musikalisch ausgebildet in 
Köthen (Anhalt), studierte in 
Leipzig evangelische Kirchen-
musik -A- u.a. bei Prof. Arvid 
Gast und Universitätsmusikdi-
rektor Wolfgang Unger. 1996 
war er Finalist und einziger 
Preisträger des X. Internationa-
len Bachwettbewerbs in Leipzig. 

Von 1999-2000 absolvierte er 
ein Aufbaustudium Orgel an der 
Universität für Musik in Wien. 
Zurzeit arbeitet er als Kirchen-
musiker in Markkleeberg und 
Dozent der Musikhochschule 
Leipzig.

Das Duo Alexander Pfeifer 
und Frank Zimpel konzertiert 
seit 22 Jahren zusammen. Ihre 
Tourneen mit bislang 1100 Kon-
zerten führten sie über Deutsch-
lands Grenzen hinaus u.a. in die 
Schweiz, Österreich, Italien, Dä-
nemark, Schweden, Norwegen, 
Tschechien, bis nach Ägypten, 
Russland und die USA. Mehrere 
CD-Aufnahmen dokumentie-
ren ihr vielfältiges Schaffen. Die 
Kirchgemeinde und die Musiker 
freuen sich über Ihren Besuch.

Weitere Informationen auch 
unter www.Trompete-Orgel.com



ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Bestattungsarten -Bestattungsarten -
den letzten Weg ganzden letzten Weg ganz
persönlich wählen.persönlich wählen.

Es gibt soEs gibt so
vieles zwischenvieles zwischen
Himmel undHimmel und
Erde.Erde.
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Helmut Ehrsam

Danke

… verabschiedet haben.DDDDDDDDD
-  an unsere Nachbarn, ehemaligen Schulkameraden und 

seinen ehemaligen Arbeitskollegen
- für den Gesang von Lena und Micha Peschke
-  der Trauerrednerin Frau Anne-Katrin Weichold für  

ihre tröstenden Worte
- dem gesamten Team von KNOLL Bestattungen
- der Gärtnerei Spindler aus Steinfeld

Unser besonderer Dank gilt
- für die Fürsorge, der AWO-Station Hildburghausen
- dem Taxi Roth
- dem Team der Dialysestation Eisfeld
- dem Team von Dr. Dirk Freiherr Röder von Diersburg in Suhl
- dem Team von Dr. Donner Hildburghausen

Deine Frau Ingrid 

mit Familien

Steinfeld, im September 2020K n oK nK nn on on on oK nK oKKK n on on on on on oK nKKKKKKK l llKK nKK n oK nK nK nK nn on on oon on oon oonKK nK n ooKKK n onn onn oK n on onKK n oonnn ooonn oKK nK n oKK nn oK nnK nnK oK o l ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll ll lll llllll lllll llll lllll
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Deine Frau Ingrid

FFür uns unvergessen

Wir danken allen die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme ir danken allen die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten, als wir uns von unseremauf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten, als wir uns von unserem

Deine Art, dein Lachen, dein Lebensmut, dein Kampf und deine Sprüche leben in unseren

Erinnerungen weiter und lassen es nicht zu, dich zu vergessen!

DANKE

- für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
- für all die tröstenden Worte und wärmenden Erinnerungen
-  für die Kraft und den Trost, die uns durch die überwältigende Anteilnahme zuteil wurde
- Verwandten und Bekannten
- seinen Kollegen der Fernwasserversorgung Schönbrunn
- dem Angelverein Schleusingen
- dem Hitra Team (Norwegen)
- seinen Studienkollegen /-innen
- seinen Schulkameraden /-innen
- allen, die in seiner Krankheit für ihn da waren
- seinem Hausarzt Dr. Mirsch
- allen Ärzten und Pflegern in Erfurt, Suhl und Heidelberg
- dem Bestattungshaus Pietät
- dem Gasthaus Zur Sonne
- Anjas Blumenkörbchen

Ein besonderer Dank an seine Freunde
und Nachbarn.

Deine Mutti

Hanna Weiß 

und deine Geschwister 

mit Familien

Schleusingen, im September 2020

Gedenken

In stillem
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, als wir 
von unserer Mutter

Lidia Schäftlein geb. Lisy

…. Abschied nehmen mussten.

Danke an
-  Herrn Pfarrer Mucke und der Trauerrednerin Silke Armann für die tröstenden 

und liebevollen Worte in der Stunde des Abschieds
-  der Gärtnerei Stüllein für die liebevolle Umsetzung unseres Blumenschmuckes
-  dem Steinmetz Uwe Pommer

Unser besonderer Dank gilt
dem gesamten Team von KNOLL-Bestattungen für die liebevolle Unterstützung 
und sehr angenehme Begleitung auf unserem schweren Weg des Abschieds.

In unseren Herzen lebst Du weiter
Deine Töchter Mandy und Monika mit Familie

Marktrodach und Mettmann im September 2020

W W as du für uns gewesen, das wissen wir allein. 
Hab’ Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Wir nehmen Abschied von

Anneliese 
Luther 

geb. Löbel
*14.04.1942      † 14.09.2020

Dein Karl-Heinz
Deine Schwägerin

 

Biberschlag, im September 2020
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Herbst-AngebotHerbst-Angebot KretaKreta  
8 Ta8 Tage Kreta 5* AI = 569,- e Kreta 5* AI = 569,- ## ab Nürnber ab Nürnberg g 
Tel.  Tel .  00  3636  8855 // 4040  3636  8282 -  - Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!
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98646 Hildburghausen 
Dammstraße 1

� 0 36 85 / 4 19 45 04
Mo. bis Fr.  9.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr 

Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

Ein Partner vonAndré Seifert

SONDERPREIS

www.andré-seifert.de

Wir ziehen um
ALLES MUSS RAUS!ALLES MUSS RAUS!

Daher starten wir unseren 

Räumungsverkauf in Hildburghausen

vom 26. September bis zum 16. Oktober.

Ab 16. November 2020 sind wir dann

in Gleicherwiesen mit dauerhaft reduzierten

Preisen und mit vollem Einsatz wieder für Sie da.

Wir möchten uns bei unseren langjährigen Kunden

für die Treue bedanken und hoffen dass wir Sie

auch in Zukunft in Gleicherwiesen begrüßen dürfen.

Wir ziehen ab

17. Oktober in unsere

neue Geschäftsstelle 

nach GLEICHERWIESEN
mit Ausstellung

und Fachwerkstatt um.

Sparen Sie bis zu 30%*

SONDERPREIS * Gültig nur für Geräte

mit dem roten

SONDERPREIS-Etikett!

AKTION
gültig vom 26.09.

bis 16.10.
2020

am  27. September 2020 
von 13.oo bis 17.oo Uhr (Keine Beratung - kein Verkauf)

Sie sehen bei uns besondere und preiswerte Gestaltungsmög-
lichkeiten für Bad und Wohnung (auch in 3-D), die neuesten 
Fliesentrends in Naturstein-, Holz- und Betonoptik.

Weiherstr. 2 (an der B 279) • 97633 Großeibstadt
Tel.: 0 97 61 / 50 18, Fax: 69 10

www.pittner-fliesen.de

SCHAUSONNTAG

Leserbrief: 

Geplanter Windpark in der Stadt Eisfeld

•  Es sollen etwa 6 Windräder mit einer Höhe von 240m gebaut 
werden.

•  Die Stadträte wollen bis Ende 2020 darüber entscheiden, ob-
wohl nicht alle Infos vorliegen. 

Erst in 2021 wird ein neuer Regionalplan veröffentlicht, mit 
dem die endgültige Fläche für das Windvorranggebiet festgelegt 
wird. 

•  Die Stadträte haben die Möglichkeit, dieses Vorhaben zu 
verhindern! 

• Es gibt eine Bürgerinitiative Gegenwind Eisfeld. 
• Fragen gern an Gegenwind-Eisfeld@gmx.de.

Bürgerinitiative Gegenwind Eisfeld 

(Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht zu verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt. Mit der Einsendung geben Sie uns auto-
matisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in unserem Medium abzu-
drucken und online auf unserer Internetseite zu veröffentlichen.)

Gedanken zu „Festhalten an Nord 
Stream 2...” von Mark Hauptmann
erschienen in der Südthür. Rundschau am 16. September

Leserbrief. Sehr geehrter 
Herr Hauptmann, Ihrer prag-
matischen Bewertung zu einer 
etwas schon seltsam anmuten-
den  „Schreierei” kann ich nur 
zustimmen, auch wenn wir 
beide die Welt grundsätzlich 
aus verschiedenen Blickwinkel 
sehen. 

Man könnte sich im Detail 
vielleicht ketzerisch betrach-
tet fragen, wer nun eigentlich 
mit solchen „lebhaften mo-
ralischen Entartungen” Profit 
schlagen könnte; sofern all je-
nes Breitgetretene irgend wel-
che wahre Substanzen enthält. 

Mir fällt dazu eigentlich mei-
ne Forderung nur ein: RAUS 
AUS DER NATO

Freundlichst
Wolfgang Kulas
Hildburghausen

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht 
zu verfälschen, werden Leser-
briefe nicht zensiert und gekürzt. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium 
abzudrucken und online auf un-
serer Internetseite zu veröffentli-
chen.)

CORONAFAKTENNEWS!
Leserbrief. Liebe Leserinnen, 

liebe Leser, auch heute möchte 
ich aus aktuellem Anlass wieder 
ein paar Meldungen veröffent-
lichen, welche nicht von den 
GEZ-zwangsbezahlten Medien 
gezeigt, geschweige denn über-
haupt erwähnt werden. Be-
ginnen möchte ich mit einem 
Spruch von Benjamin Franklin: 
„Diejenigen, die die wesentliche 
Freiheit aufgeben können, um 
ein wenig vorübergehende Si-
cherheit zu erlangen, verdienen 
weder Freiheit noch Sicherheit“.

Der renommierte medizini-
sche Thieme Fachverlag, das 
NON PLUS ULTRA der Me-
diziner, veröffentlichte am 
18.08.2020 in seinem Fachblatt 
Krankenhaushygiene politi-
schen Sprengstoff: „MASKEN 
SIND NICHT NUR NUTZLOS 
FÜR DEN ÖFFENTLICHEN 
EINSATZ - WER SIE TRÄGT, 
INFIZIERT SICH SOGAR VER-
STÄRKT MIT SARS-COV-2“! 
Weitere wissenschaftliche Stu-
dien haben ergeben, dass sich 
die Masken als wahre Bakterien- 
und Pilzhochburgen erweisen. 
Renommierte Ärzte, Bakteriolo-
gen und Virologen bezeichnen 
die Maskenpflicht als staatlich 
verordneten Massenselbstmord!

Am 17.09.2020 fand eine 
Pressekonferenz statt, bei der 
bekannt gegeben wurde, dass 
am 15.09.2020 eine Klage beim 
Obersten Verfassungsgerichts-
hof in Österreich eingereicht 
wurde, die sich auf die soforti-
ge Aufhebung und Aussetzung 
der COVID 19-Maßnahmen 
bezieht. Sie können das Video 
hierzu auf BITTELTV-EINFACH 
ANDERS bei YouTube kostenlos 
sehen, oder aber bei Telegram. 
Bislang konnte kein Isolat eines 
Coronavirus nachgewiesen wer-
den.

Alle Angaben des RKI basie-
ren lediglich auf Annahmen, 
jedoch bislang ohne einen ein-
zigen Nachweis. Das heißt, Sie 
müssen sich das so vorstellen: 
22 Spieler spielen Fußball. 20 
Spieler wollen dem Ball hin-
terherlaufen und zwei stehen 
im Tor. Nun fehlt aber der 
Ball! Gibt es nun tatsächlich 
dieses Fußballspiel? Genau-
so verhält es sich aber mit der 
Corona-Plandemie. Dass ent-
spricht auch einem aktuellen 
Gerichtsurteil, dass es bislang 
nicht gelungen ist, das Masern-
virus nachzuweisen. Trotzdem 
hat der nicht medizinisch aus-
gebildete Gesundheitsminister 
Spahn die MASERNZWANGS-
IMPFUNG eingeführt!

In meinem letzten Leserbrief 
hatte ich über die Studie vom 
Freistaat Sachsen und dem dar-
aus resultierenden Ergebnis be-
richtet, dass von Kindern und 
Schülern keine Gefahr ausgeht. 
Das scheint der Merkel-Regie-
rung aber egal zu sein, lassen 
die Gesundheitsämter doch 
nach wie vor mit dem PCR-Test 
Testungen vornehmen und das 
verstärkt in Schulen. Dabei sind 
sich die internationalen Medizi-
ner und Wissenschaftler einig: 
„PCR-TESTS KÖNNEN UND 
DÜRFEN INFEKTIONEN NICHT 
FESTSTELLEN“!

Trotzdem werden wieder ver-
mehrt Schulen auf Grund von 
PCR- Testungen geschlossen, 
dass reicht aber noch nicht aus, 
die Kinder und Jugendlichen 
werden nun auch noch zu Rei-
hentestungen herangezogen, 
wie ein aktueller Bericht u. a. 
in Würzburg zeigt. Hier wurden 
die Klassen  1c, 3c, 4c und 4d am 
Standort in Hettstadt durch das 
Gesundheitsamt zur Testung 
am Sonntag, dem 20.09.2020 
am Dallenbergparkplatz einbe-
stellt. „Bitte entnehmen Sie dem 

Anschreiben des Gesundheits-
amtes an den einzelnen Klassen, 
zu welcher Uhrzeit Sie sich mit 
Ihrem Kind am Testort einfin-
den müssen“, siehe BITTELTV. 
Das kann nun auch Ihnen und 
Ihren Kindern bevorstehen. Ich 
frage mich, wo werden hier die 
Grundrechte auf „Selbstbestim-
mung“ und „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar“ ein-
gehalten?

Weltweit werden immer 
mehr Menschen wach und ge-
hen zu friedlichen Demons-
trationen auf die Straße. In 
Deutschland rufen die Bürger 
in Nürnberg: „Söder muss weg“, 
in NRW Spahn hau ab“. Warum 
wohl? Das sind keine Behaup-
tungen von mir, dass sind Be-
richte aus nicht von den GEZ- 
Medien veröffentlichten Videos 
der Bevölkerung. Sowas hatten 
wir 1989 schon einmal.

Meine Meinung in der Co-
rona- Plandemie ist, dass die 
Regierung mittlerweile bewusst 
unwissenschaftlich agiert, da es 
keine wissenschaftlichen Argu-
mente dafür gibt, eine Pande-
mie von nationaler Tragweite 
aufrecht zu erhalten. Die angeb-
liche Pandemie basiert lediglich 
auf Prognosen. Alle aktuellen 
Studien und auch die täglich 
vom RKI veröffentlichten Zah-
len führen zu dem gleichen Er-
gebnis.  

Ich stelle nun vergleichsweise 
die Prognose auf, wenn Jeman-
dem versehentlich rückwärtig  
ein Gasgemisch aus der Hose 
entweicht, haben wir einen Tag 
später in der Bundesrepublik ei-
ne CO2-Vergiftung von nationa-
ler Tragweite. Das Ergebnis zum 
Schutze der Bevölkerung, aus 
solidarischem Gesichtspunkt 
natürlich, lautet: „Tragen Sie 
bitte ab MORGEN, nein noch 
besser ab SOFORT, eine Windel. 
Nur so können wir das vermei-
den“! Selbstverständlich klingt 
das nicht nur lächerlich, es ist 
so.

Bei meinem letzten Besuch 
auf den Seiten des RKI waren 
etwas über 200 Intensivbetten 
mit Atemwegserkrankungen be-
legt. Teile ich nun 250 Intensiv-
patienten durch rund 80 Mio. 
Menschen, komme ich auf das 
unsagbare und erschreckende 
Ergebnis von 0,0000031. Ich 
will die Intensivpatienten damit 
nicht verharmlosen, nein, ich 
möchte lediglich die Relationen 
für die Begründung der Corona-
Maßnahmen aufzeigen. 

Auf der München-Demons-
tration vom 12.09.2020 sprach 
ein Lehrer und verkündete, dass 
die Schüler bis zu fünf Stunden 
die Masken tragen müssen. DAS 
IST VORSÄTZLICHE, STAAT-
LICH VERORDNETE KINDES-
MISSHANDLUNG! Bringen Sie 
diese Kindesmisshandlung zur 
Anzeige, ES GEHT UM DIE KIN-
DER!

Dieser Brief ist das Ergebnis 
meiner eigenen Recherchearbei-
ten und er vertritt meine Mei-
nung.

Ich berufe mich auf mein 
Recht zur freien Meinungsäuße-
rung.

Ralf Eisenblätter
Schönbrunn
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tomatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Alle Artikel und Leser-
briefe zu diesem Thema 
finden Sie auf www.rund-
schau.info


